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   Gemeinde Weingarten (Baden) 

Herzliche Einladung 
zur 

Bürgerversammlung 
am Dienstag, 08.11.2016 

um 19.00 Uhr in der Walzbachhalle 

Folgende Themen sind vorgesehen: 

• Entwicklung und Ausblick Flüchtlingsunterbringung

• Bauleitplanung

• Sicherung kommunale Infrastruktur

• Kommunale Baumaßnahmen

• Bildung und Betreuung

Im Anschluss an die jeweiligen Themenblöcke wird den Bürgern die 
Gelegenheit gegeben, Fragen zu stellen. 

Die gesamte Einwohnerschaft ist zu dieser Bürgerversammlung herzlich 
eingeladen. 

Ihr 

Bürgermeister 
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 29.10.2016 bis Freitag, 04.11.2016
Samstag, 29.10.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Sonntag, 30.10.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal, 
Tel. 07251/934525
Montag, 31.10.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Dienstag, 01.11.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Mittwoch, 02.11.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Donnerstag, 03.11.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Freitag, 04.11.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 
125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
29.10. 08.00 Uhr - 31.10. 08.00 Uhr
Dr. Jörg Deuscher, Friedhofstr. 6/1, Walzbachtal, Tel. 07203/8370
01.11. 08.00 Uhr - 02.11. 08.00 Uhr
Dr. Alexander Drabek, Weißhoferstr. 3, Bretten, Tel. 07252/957500

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Ehrenmatinee beim DRK

Die Weingartner Ortsgruppe des Deutschen Roten Kreuzes ist zurzeit gut 
aufgestellt. Die Bereitschaft präsentiert einen Altersquerschnitt, der alle 
Stufen von den Jüngsten bis zu den Ältesten besetzt. Das spiegelte sich 
auch in den Ehrungen wieder, die die Hilfsorganisation bei den jugendli-
chen Mitgliedern schon ab dreijähriger Zugehörigkeit vornimmt. Die Ju-
gendlichen empfingen von der Bezirksjugendleiterin Eileen Müller eine 
Urkunde und aus der Hand von Weinkönigin Elisa ein Präsent des Ortsver-
eins. Für drei Jahre geehrt wurden Samira Freiberger, Ina Schneider, Tom 
Frank und Jan Frank. Seit fünf Jahren dabei ist Clarissa Randa. Pia Schnei-
der wurde für zehn Jahre geehrt und Jule Asmus bereits für 12 Jahre.
Jugendleiterin Elina Holzmüller sagte, sie freue sich, dass so viele Jugend-
liche jahrelanges Engagement zeigten. Neben der Ausbildung in den wö-
chentlichen Gruppenstunden helfen sie beim Blutspenden und beim Ver-
kaufsoffenen Sonntag. Die Ehrungen der Bereitschaftsmitglieder nahm 
Bereitschaftsleiterin Maria Holzmüller vor, die Urkunden übergab Kreis-
bereitschaftsleiter Alexander Schmidt. Aus ihrer jahrzehntelangen Er-
fahrung als Bereitschaftsleiterin hatte Maria Holzmüller für jedes zu eh-
rende Mitglied herzliche, persönliche und wertschätzende Worte parat, 
geschmückt mit der einen oder anderen Erinnerung und Anekdote. So ge-
riet der Vormittag keinesfalls zu einer trockenen „Ehrenveranstaltung“, 
sondern spiegelte vielmehr das aktuelle Bild einer von gegenseitigem Ver-
trauen und Herzlichkeit geprägten Rotkreuzgemeinschaft wieder. Den zu 
Ehrenden teilte sie auch den Blick aus der Bevölkerung mit, die Wertschät-
zung, die der Notfallhilfe entgegenkomme und die Dankbarkeit über die 
zahlreichen ehrenamtlichen Dienste bei den Veranstaltungen der Wein-
gartner Vereine. Die Grundsätze von Henry Dunant hätten auch heute 
noch ihre Gültigkeit und der aktuelle Slogan des DRK lautet nicht umsonst 
„Im Zeichen der Menschlichkeit“. Sie freue sich, seit vielen Jahren „vor-
ne dran stehen zu dürfen“ 
und wünsche ihrer 
Mannschaft weiterhin 
Glück, Erfolg und Durch-
haltevermögen. Alexan-
der Schmidt erinnerte an 
die letzten großen Einsät-
ze, beispielsweise bei der 
Flüchtlingsunterkunft 
in der Landesfeuerwehr-
schule. Er sei stolz auf die 
Jugend, die dieses Ehren-
amt weitertrage in einem 
der größten Rotkreuzver-
bände Deutschlands mit 
über 100 Bereitschaften 
und 4.500 Helfern. Geehrt 
wurden für fünf Jahre 
Marc Reichert, Marianne 
Schammert und Marius 
Walz. Für zehn Jahre er-
hielten eine Ehrung Ma-
rianne Schammert, Mari-
us Walz, Iris Asmus, Ste-
phan Sperl, Joachim Wal-
ter, Gisela Schneider, Eli-
na Holzmüller und Lau-
ra Holzmüller. Seit 15 Jah-
ren ist Peter Osenberg da-
bei und Doreen Holzmüller sowie Susanne Müller bereits seit 20 Jahren. Für 25jäh-
rige Mitgliedschaft wurden Daniel Keller, Petra Langendörfer-Kunz und der Orts-
vereinsvorsitzende Jürgen Lother geehrt. Die höchsten Ehrungen empfingen Ma-
ria Holzmüller für 45 Jahre Dienst am Nächsten, Franz Schilling für 50 Jahre, Paul 
Martin und Gustav Stammann für 55 Jahre und Liesel Mumbauer für 65 Jahre. Die 
beiden Musikerinnen, Jenny Russel an der Gitarre und Ronja Kreuzinger mit Per-
cussion und Gesang, setzten mit ansprechenden und zeitgemäßen Liedern einen 
tollen Akzent und kulinarische Kleinigkeiten rundeten diesen gelungenen Sonn-
tagvormittag entsprechend ab.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur letzten Bürgersprechstunde in diesem 
Jahr lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

06.12.2016  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

DRK Jugend

DRK Bereitschaft

DRK Ehrungen ab 25 Jahre Zugehörigkeit

DRK Senioren
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Feuerwehrübung an der Kirche

Ein Brand im Dachstuhl der evangelischen Kirche, ausgelöst durch Lö-
ten von Blechen am Dach mit einem Gaslötgerät war die Annahme der 
Jahreshauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten. Das au-
ßergewöhnliche Szenario lockte eine große Zuschauermenge herbei, 
die sich in der Kirchstraße entlang des Baches aufstellte. Der stellver-
tretende Kommandant Christian Martin moderierte den Ablauf der 
Schauübung, wobei er auch Hintergründe miteinbezog, die das Gan-
ze transparent machten. Schon die Wahl der Örtlichkeit wies auf ein 
dringendes Problem hin: Rettungsfahrzeuge in engen Ortsstraßen. 
Wäre kein Halteverbot verhängt gewesen und alle Parkplätze belegt 

wie sonst üblich, wäre die Situation wesentlich schwieriger gewor-
den. So aber konnten sich die Männer und Frauen auf ihre Kernaufga-
be konzentrieren. Vier Menschen befanden sich im Gebäude: Eine Frau 
mit einem Kind machte sich am Fenster bemerkbar. Die Beiden wur-
den mit Hilfe der Drehleiter aus Stutensee, die bereits von Anfang an 
im Löschzug dabei war, gerettet. Der Arbeiter war verletzt, konnte aber 
nach draußen gelangen. Die vierte Person war bewusstlos und mus-
ste von Atemschutzträgern gefunden und gerettet werden. Zeitgleich 
begannen die Löscharbeiten. Hier kam ein selten verwendetes Gerät 
zum Einsatz, nämlich eine Saugpumpe, um das Wasser aus dem Walz-
bach zu entnehmen, 800 Liter pro Minute. Mit unglaublichen Wasser-
massen aus zwei B-Rohren und weiteren Schläuchen wurde der Dach-
stuhlbrand gelöscht und eine Riegelstellung zum Schutz der benach-
barten Gebäude aufgebaut. Mit vor Ort warselbstverständlich das Rote 
Kreuz. Dessen Notfallhilfe traf als erste am Einsatzort ein, zahlreiche 
weitere Kräfte kamen mit dem Einsatzbus, um die Verletzten am Sam-
melplatz zu versorgen. Bei der anschließenden Besprechung im Feu-
erwehrhaus fand die Bereitschaftsleiterin des DRK, Maria Holzmüller, 
ausdrücklich lobende Worte für die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit zwischen Feuerwehr und DRK in Weingarten. Der stellver-
tretende Feuerwehrkommandant Christian Koch, der die Übung ge-
plant hatte, bestätigte die gut funktionierende Kommunikation und 
lobte die hohe Motivation seiner Aktiven, die in großer Zahl beteiligt 
waren sowie den reibungslosen Ablauf.
Bürgermeister Eric Bänziger bezeichnete die große Beteiligung der Ju-
gendfeuerwehr als „vorbildlich“ und sah das große Interesse der Zu-
schauer als Anerkennung und Honorierung der Arbeit. Er dankte allen 
Beteiligten für ihre „hervorragende Arbeit“.

Jochen Till und seine Ungeheuer in der Bibliothek

„Rotzschleimtorte für Alle! - Ungeheuerlich!“ Das finden vielleicht 
Erwachsene. Die Kinder in der Weingartner Gemeindebibliothek 
fanden das eher lustig. Gibt’s ja nicht wirklich und muss man ja 
auch nicht essen. Aber Ungeheuer essen das sehr gerne. Und von 
Ungeheuern erzählt Jochen Tills Buch, das diesen Titel trägt. 
Jochen Till ist Kinder- und Jugendbuchautor, lebt in Frankfurt, 
ist auf Lesereise und war zur Frederick-Woche in Weingarten. Mit 
von der Partie war sein Freund Christian. Dieser las und Till zeig-
te dazu die Bilder seines Illustrators Zapf. In wilden Farben, kras-
sen Strichen und ausgeprägtem Comic-Stil begleiten sie die Tex-
te. Der jüngste Sohn der Familie Ungeheuer, Freddie, ist etwas 
aus der Art geschlagen. Alle sehen aus wie ein Ungeheuer, nur er 

nicht. Er sieht fast aus wie ein Mensch. Bis auf seine Füsse. Dar-
um darf er auch nie die Schuhe ausziehen. Denn wenn die Men-
schen Ungeheuer sehen, überfahren sie sie mit einem Bus. Aber 
Freddie kommt in die Schule und was ihm hier alles begegnet, 
wie die erste Übernachtung bei seinem Freund Lars verläuft und 
viel mehr erzählt dieses Buch. Till ist bekennender Comic-Fan, 
hat eine krude Fantasie und trifft damit genau ins Schwarze. Sei-
ne Bücher sind lustig, seine Sprache sehr direkt und die Kinder se-
hen in Rotzschleimtorte kein Problem. Die Bücher sind weder be-
lehrend, noch moralisierend noch zu nah am eigenen Alltag. Aus 
anfänglichen Banalitäten – beispielsweise dem verklemmten Ver-
schluss der Ritterrüstung des Raubritters Rocko - entwickeln sich 

Die große Anzahl von Zuschauern bewies deutlich das Interesse der Bevölkerung am 
Leistungsstand und an der Ausrüstung ihrer Feuerwehr

Dem DRK obliegt es, die Verletzten fachgerecht zu versorgen. Auch sie waren mit einer 
großen Anzahl von Rettungskräften vor Ort.

800 Liter Wasser pro Minute wurden über eine Saugpumpe dem Walzbach entnom-
men, um das „brennende“ Kirchendach zu löschen
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Erster gemeinsamer Spielenachmittag

„Mensch ärgere Dich nicht“ kennt jeder. Das uralte Spiel, bei 
dem es darum geht, den Anderen, am besten kurz bevor er ins 
Ziel geht, zurück zum Anfang zu befördern, erfreut sich immer 
noch großer Beliebtheit. Beim ersten Spielenachmittag, den 
der Ortsseniorenrat und die Bürgergenossenschaft gemeinsam 
organisiert haben, fanden sich auch sehr schnell fünf Damen 
zu diesem Klassiker zusammen. „Unser Mitglied Gudrun Dall-
mann hat uns auf die Idee gebracht, einen solchen Spielenach-
mittag zu veranstalten“, sagte der stellvertretende Vorsitzende 
der Bürgergenossenschaft, Fritz Liebersbach. „Ich bin erst vor 
wenigen Jahren hierher gezogen und habe die Idee aus meiner 

alten Heimat mitgebracht“, ergänzt Gudrun Dallmann selbst.
„Ich spiele leidenschaftlich gern und besitze auch einen ent-
sprechend großen Fundus, den ich gerne zur Verfügung stelle.“ 
In der Tat: geordnet nach „altbekannt“ und „neu“, nach „Brett-
spiel“ und „Kartenspiel“ stehen über 50 Spiele zur Auswahl. 
„Fürs erste Mal greifen die Besucher gern auf etwas zurück, 
was alle kennen und man nicht lang erklären muss“, sagt sie. 
„Aber sie sei jederzeit gern bereit, etwas Neues zu erklären.“ 
An einem anderen Tisch sitzt eine „Scrabble-Gruppe“. „Wir mö-
gen dieses Spiel, weil man den Kopf anstrengen muss“, spricht 
Gerlinde Gablenz für ihre beiden Mitstreiterinnen mit. „Das ist 
im Alter ganz wichtig. Hier muss man schnell reagieren und 
Worte finden, das trainiert. Außerdem ist es gut gegen das Al-
leinsein. Ich finde es toll, dass es solch einen Nachmittag jetzt 
hier auch gibt.“ Am dritten Tisch sitzen eine Zweier- und eine 
Dreiergruppe. Willi Reichert, der Vorsitzende des Ortssenioren-
rats ist in eine Partie Halma vertieft, Gudrun Dallmann erklärt 
zwei Neulingen, wie „Rummy“ funktioniert. Die Ideengeberin 
ist selbst gespannt, wie sich das Angebot entwickelt. „Mal se-
hen, ob auch neue Spiele ihre Liebhaber finden“, sagt sie. „Zum 
Beispiel „Activity“, das ist ein Gruppenspiel mit Pantomime 
und Bewegung.“ Mit der Nachfrage ist Liebersbach zufrieden: 
„Wir haben keine Altersangabe gemacht“, sagt er, „aber die Er-
fahrung anderer Kreise zeigt, dass fast nur Ältere kommen. Ein 
Tisch wäre noch frei, aber für das erste Mal sind 13 Personen 
schon gut.“ „Die Räumlichkeiten haben sich bewährt“, sagt der 
Vorsitzende der BG, Heinz Schammert, „wir sind sehr froh, dass 
wir sie haben.“

groteske Übertreibungen, bis sich schließlich eine ganz einfache 
Lösung auftut. Die Kinder lachen, amüsieren sich über die kras-
sen Vorschläge und sind von den abenteuerlichen Illustrationen 
begeistert. Als sie Fragen stellen dürfen, zeigen sie sich als wache 
und aufmerksame Beobachter. Till lässt alle Fragen zu. Wie lange 
er für ein Buch braucht? Das kommt auf die Seitenzahl an. Nein, es 
ist ihm noch nie passiert, dass ihm etwas nicht einfällt. Der Zeich-
ner hat freie Hand und darf so zeichnen, wie er will. Er ist nicht 
nur bei einem Verlag, sondern bei mehreren. Und er darf nicht ver-
raten, was im nächsten Buch vorkommt, das habe der Verlag ihm 
verboten. Von Jochen Till gibt es Buchreihen mit dem „Raubritter 
Rocko“, der „Familie Ungeheuer“ und „Wilma“.

Fortsetzung von Seite 4

Gemarkungsputzete mit der Turmbergschule

„Es wird weniger“, sagt Wolfgang Nöltner, Mitarbeiter im Bau-
hof der Gemeinde Weingarten. „Vielleicht noch zwei bis drei 
Kubikmeter, das ist ungefähr ein halber Container“. Er spricht 
vom Müllaufkommen, das bei der alljährlichen Gemarkungs-
putzete zusammengesammelt wird. Seit Jahren übernehmen 
diesen Job die Schülerinnen und Schüler der Turmbergschule, 
begleitet von einigen wenigen Eltern, die sich an einem Frei-
tagvormittag Zeit dafür nehmen können. Das Wetter ist passa-
bel und für die Jugendlichen ist das eigentlich eine Spaßaktion. 
Auch Rektorin Karin Sebold wünscht ihnen Spaß dabei, aber sie 
wünscht sich auch, den Sauberkeitsgedanken auf das Schul-
haus zu übertrgen. Das gemeinsame Tun steht für die Jungs 
und Mädchen Vordergrund, aber der Umweltgedanke kommt 
deswegen nicht zu kurz. „Ihr werdet Euch wundern, was alles 



6 27. Oktober 2016   -   Nr. 43 Turmberg-RundschauAktuelles aus Weingarten

weggeschmissen wird“ sagt Karin Sebold. Weit überwiegend 
handelt es sich um Verpackungsmüll der Wegwerfgesellschaft, 
den achtlose Zeitgenossen in der Landschaft entsorgen. Ge-
putzt wird flächendeckend in acht Teilgebieten, die von Ulrike 
Ihle vom Ordnungsamt bekannt gegeben werden.
Dazu gehören auch die Straßenränder der Ausfallstraßen, die 
Außenbereiche und die Freizeitgebiete wie beispielsweise der 
Baggersee. „Diejenigen, die das bei uns als Ferienjob machen, 
die passen in Zukunft auf“, sagen die Bauhofmitarbeiter. „Die 
werfen nichts mehr weg.“ Mit Eimer, Zangen und Warnwesten 
bewaffnet starten die Schülerinnen und Schüler vom Schulhof 
aus. Der Bauhof wird die blauen Säcke am Ende einsammeln 
und entsorgen. Die Jungs und Mädels und natürlich alle ande-
ren Helfer beschließen die gemeinsame Aktion mit einem Im-
biss in der Mensa, zu dem sie von der Gemeinde eingeladen 
werden.

Fortsetzung von Seite 5

Sanierung der Burgstraße hat begonnen
Weingartens größtes Infrastrukturprojekt

„Rumms!“ Und noch einmal: „Rumms!“ Mit sicherer Hand 
steuerte Bürgermeister Eric Bänziger die Baggerschaufel und 
der stählerne Zahn biss in den Asphalt: Die langersehnte Sa-
nierung der Burgstraße hatte begonnen. „Das ist Weingartens 
größtes Infrastrukturprojekt seit vielen Jahren“ erklärte Bän-
ziger im Beisein von Gemeinderäten, Abgeordneten und zahl-
reichen Anwohnern.

Viele Jahre hatten die Anwohner darauf gewartet, denn der 
Lkw-Verkehr, der auch weiterhin bleiben wird, hatte der Stra-
ße aufgrund des schlechten Untergrunds ziemlich zugesetzt. 
Häufige Wasserrohrbrüche und Erschütterungen, die bis in die 
Häuser zu spüren waren, waren die Folge. Das soll nun beho-
ben werden. Geplant ist eine Komplettsanierung der gesamten 
Straße, mit der auch eine Umgestaltung des Straßenraums zu 
mehr Aufenthaltsqualität einhergeht. Ziel ist, für den fließen-
den Verkehr trotz Beibehaltung der Funktion als Sammelstra-
ße „Tempo 30“ zu erreichen, den ruhenden Verkehr ohne Ver-
lust von Parkplätzen zu ordnen und den Fußgängern Sicher-
heit zu bieten. Gebaut wird in drei Abschnitten. Der erste Ab-
schnitt erstreckt sich von der Neuen Bahnhofstraße bis zur Sil-
cherstraße, der zweite von der Paulusstraße bis zur Bruchsa-
ler Straße und der dritte zwischen Silcherstraße und Paulus-
straße. Ein großes Transparent am Bauzaun zeigt, wie es ein-
mal werden soll.
Von Anfang an waren die Bürgerinnen und Bürger von der Ver-

waltung in das Vorhaben einbezogen und in mehreren Infor-
mationsveranstaltungen haben Bürgermeister Eric Bänziger 
und die Planerin Elke Gericke die Fakten vorgetragen und die 
Fragen beantwortet. Auf 190 Meter Länge werden die Verkehrs-
flächen erneuert. Das Abwasser wird von einem Misch- in ein 
Trennsystem überführt und die teilweise bis zu 80 Jahre al-
ten Frischwasserleitungen werden durch glasfaserverstärk-
te Kunststoffrohre werden ausgetauscht. Im selben Zug wer-
den weitere Versorgungsleitungen sowie Breitbandkabel ver-
legt. Der künftige Querschnitt der Straße wird weitestgehend 
auf 6,20 Meter ausgebaut, nur an einer Schmalstelle auf 5,90. 
Eine ansprechende Gestaltung mit Straßenbäumen und einer 
durchgängigen Gehwegbreite von 1,50 Meter, die auch rollator- 
und kinderwagengerecht sein soll, bildet den Abschluss. Dis-
kussionen gab es um die teilweise Inanspruchnahme der Vor-
gärten, aber auch das sei mit einem zufriedenstellenden Kom-
promiss gelöst worden, sagte Bänziger. Der Eingriff sei nicht 
ganz unvermeidlich, werde aber gering gehalten.

Zu Beginn der Baumaßnahme wird der Kanalanschluss sowie 
die Wasserleitung im Einmündungsbereich Neue Bahnhofstra-
ße/Burgstraße vorbereitet. Die Zufahrt in die Burgstraße aus 
Richtung der Neuen Bahnhofstraße ist daher nicht mehr mög-
lich. Mit dem Straßenaufbruch sowie den Auskofferungsarbei-
ten in der Burgstraße wird voraussichtlich in der zweiten No-

Bürgermeister Eric Bänziger begrüsst die zahlreichen Gäste beim ersten Baggerbiss 
und erläutert noch einmal die Eckdaten des Bauvorhabens

Mit eigener Hand steuerte Bürgemeister Bänziger den Bagger, um den ersten Biss zu 
vollziehen: Die Sanierung hat begonnen!
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vemberwoche begonnen. Die Zugänglichkeit der Grundstücke 
für die Anlieger soll weiterhin gewährleistet werden. Für den 
ersten Bauabschnitt ist eine Bauzeit voraussichtlich bis Mit-
te Mai vorgesehen. Der Verkehr für diesen Teil der Burgstraße 
wird über die Silcherstraße umgeleitet..
Die Gesamtkosten werden auf rund zehn Millionen geschätzt. 
Davon entfallen auf den ersten Bauabschnitt rund 1,5 Mil-
lionen. Verteuert wurde das Vorhaben gegenüber der ersten 

Planung durch die Entsorgung von belastetem Straßenauf-
bruch und durch die Grundwasserhaltung für Kanalbauarbei-
ten. Die Bauzeit ist von Oktober 2016 bis Mai 2017 vorgesehen. 
Bürgermeister Bänziger dankte den Anwohnern für ihr Ver-
ständnis für die Beeinträchtigungen in den nächsten sieben 
Monaten. Die Grundstücke bleiben zugänglich, bei Problemen 
sind Ortsbaumeister Oliver Leucht und sein Vertreter Gerd 
Weinbrecht Ansprechpartner im Rathaus.

Fortsetzung von Seite 6

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 41 “Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße“
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Bebauungsplan Nr. 
41 “Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße“ gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 01.02.2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 41 „Unterführung Kärcherhalle 
und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB beschlossen. In der Sitzung vom 
10.10.2016 hat der Gemeinderat den Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 41 „Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstra-
ße“ in Weingarten und die zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Die Flä-
che umfasst ca. 18.540 m2 und liegt innerhalb der bebauten Ortslage im nordwestlichen Bereich von Weingarten, entlang der Bahnlinie. Der Bebauungs-
plan soll demnach als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass 
auf die Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung gemäß §3 Abs. 1 und § 4 Abs. 
1 BauGB verzichtet werden kann. Die Voraussetzungen hierfür liegen vor, da es sich um eine Planänderung mit einer zulässigen Grundfläche von weniger 
als 20.000 m2 handelt. Den geringfügigen Planänderungen stehen Ziele der Raumordnung oder der Flächennutzungsplan ebenfalls nicht entgegen, zumal 
die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes durch die Änderungen nicht beeinträchtigt wird. Eine frühzeitige Beteiligung soll den-
noch stattfinden, damit die Bürger die Möglichkeit hatten, sich rechtzeitig über die Planung zu informieren und zu äußern. Das Plangebiet ist bereits im 
Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentlichung am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als ge-
mischte Baufläche bzw. als gewerbliche Baufläche und als Fläche für Bahnanlagen dargestellt. Der Flächennutzungsplan soll im Wege der Berichtigung an-

gepasst werden.
Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 
Nr. 13649/8, 3139/2, 3139/4, 3139/5, 3139/6, 3139/7, 3139/8, 3139/3 (Neue Bahnhofstra-
ße), 14123/4, 3139, 14123/3, 245/22, 245/21, vollständig und die Flurstücke Nr. 12731 
(Silcherstraße), 245/7 (Bahnhofstraße), 3168 (Schillerstraße), 3189/1, 14762, 14123, 
14123/2, 14509 (Werner-Siemens-Straße), und 245/26 (Am Bahnhof) teilweise. 
Die genaue zeichnerische Abgrenzung des Geltungsbereiches ergibt sich aus 
dem zeichnerischen Teil des Bebauungsplans vom 09.12.2015.
Anlass und Ziel der Planung:
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans möchte die Gemeinde Weingarten 
als Planungsziel die Ansiedlung von Vergnügungsstätten im gesamten Plan-
gebiet regeln. In der Vergangenheit gab es Anfragen und Anträge bezüglich 
der Ansiedlung einer Spielhalle im Bahnhofsgebäude in Weingarten. Für den 
Bereich des Bahnhofsgebäudes gibt es noch keinen rechtskräftigen Bebau-
ungsplan; er ist baurechtlich nach § 34 BauGB zu bewerten. Südlich davon be-
findet sich der seit 12.11.1998 rechtskräftige Bebauungsplan „Unterführung 
Kärcherhalle“ sowie Änderung des Bebauungsplanes „Viehwiesen I+II und 
Obere Kehrwiesen (Bereich zwischen Hebewerk und Bahnlinie)“. Hier sind 

Vergnügungsstätten in den Teilen des Gebietes, die überwiegend durch gewerbliche Nutzung geprägt sind, ausgeschlossen (§ 6 Abs. 2 Nr. 8). Jedoch sind 
Vergnügungsstätten in den anderen Bereichen ausnahmsweise zulässig (§ 6 Nr. 3 BauNVO). Eine Ansiedlung von Vergnügungsstätten, insbesondere Spiel-
hallen, Nachtlokale jeglicher Art und Betriebe mit überwiegenden Sexdarbietungen, ist aus städtebaulichen Gründen im gesamten Plangebiet nicht 
gewünscht. Der Ausschluss von Vergnügungsstätten ist erforderlich, da der Charakter des betroffenen Gebietes und der benachbarten Wohnnutzungen, 
das städtebauliche Erscheinungsbild, die Stadtstruktur und auch die vielfältigen Funktionen des Gebietes ansonsten gefährdet würden. Davon ausgenom-
men soll jedoch die bisher als Tanzdiskothek vorhandene Nutzung auch zukünftig erhalten bleiben. Um die mögliche Ansiedlung von Vergnügungsstätten 
im Plangebiet differenziert zu steuern, soll eine Bebauungsplanänderung und -erweiterung aufgestellt werden, bei der Vergnügungsstätten grundsätzlich 
ausgeschlossen werden.
Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer frühzeitigen Beteiligung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB beteiligt.
Der Vorentwurf der Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften mit den Begründungen und den Fachbeitrag Schall können im Rathaus Weingar-
ten, Bauamt Marktplatz 4, bei Frau Hafermann Zimmer B2 in der Zeit vom 04.11.2016 bis 05.12.2016 während der Dienststunden eingesehen werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben zu diesem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift Stellung zu nehmen. Da das 
Ergebnis der Prüfung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.
Weingarten, den 27.10.2016
Eric Bänziger , Bürgermeister

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULT

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße", Pl.2, 09.12.15 - EV

Gemeinde Weingarten - B-Plan Nr. 41 "Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße" - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:1.000  
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Gemeinde Weingarten (Baden) Landkreis Karlsruhe

Entgelt- und Benutzungsordnung 
für die Betreuungseinrichtungen 
der Gemeinde Weingarten (Baden)

vom 28.03.2011

Beschluss dieser Verordnung durch Gemeinderatsbeschluss vom 
28.03.2011 mit Wirkung vom 01.09.2011

1.  Änderung durch Gemeinderatsbeschluss 
vom 18.03.2013 mit Wirkung vom 06.06.2013
2.  Änderung durch Gemeinderatsbeschluss
vom 09.11.2015 mit Wirkung vom 01.12.2015
3.  Änderung durch Gemeinderatsbeschluss
vom 27.09.2016 mit Wirkung vom 01.11.2016

§ 1
Allgemeines

Die Entgelt- und Benutzungsordnung regelt die Betreuung von Schü-
lern an der Turmbergschule Weingarten (Baden).

§ 2
Träger

Die Gemeinde Weingarten organisiert eine Betreuung für Kinder im 
Grundschulalter.

§ 3
Ziele der Betreuungsangebote

Die Betreuung soll es Eltern ermöglichen, eine Berufstätigkeit auszu-
üben. Die Schülerinnen und Schüler  bekommen die  Möglichkeit ihre 
Hausaufgaben zu erledigen. Neben den oben genannten Zielen, liegt 
ein weiterer Schwerpunkt auf dem freizeitpädagogischen Bereich.  
Den Kindern werden Angebote gemacht, durch die sie lernen können 
ihre Freizeit sinnvoll zu gestalten. Das Betreuungsangebot ist auch ein 
Angebot der Jugendhilfe, das fördernd und unterstützend wirken soll.

§ 4
Aufnahme

Die Gruppengrößen in den verschiedenen Betreuungszeiten, richten 
sich nach dem jeweiligen Bedarf, dem Personalstand und  der Be-
triebserlaubnis.  Die  Größe  der  Betreuungsgruppen  wird  von  der 
Gemeinde nach den örtlichen Verhältnissen festgelegt. In die Betreu-
ungsgruppen werden Grundschülerinnen und Grundschüler aufge-
nommen. In Ausnahmefällen und sofern noch Plätze vorhanden sind, 
können auch Kinder bis zum 12. Lebensjahr aufgenommen werden. 
Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht.

Die Anmeldung erfolgt mit der Unterzeichnung des Anmeldefor-
mulars durch die/den Erziehungsberechtigten und der Bankein-
zugsermächtigung. Die Aufnahme erfolgt baldmöglichst nach der 
Anmeldung. Über die Aufnahme der Kinder entscheidet die Gemein-
deverwaltung im Einvernehmen mit der Hortleitung.

§ 5
Abmeldung/Kündigung

a)  Die Abmeldung kann nur durch den/die Erziehungsberechtigten 
auf das Ende eines Monats erfolgen. Sie ist mindestens vier Wochen 
vorher schriftlich der Gemeindeverwaltung einzureichen. Einer 
Kündigung bedarf es nicht, wenn das Kind zum Ende der Grund-
schulzeit in eine weiterführende Schule wechselt. Die Grundschul-
zeit endet nach der 4. Klasse (mit Beginn der Sommerferien).

b)  Dauerhafte Änderungen der Betreuungszeiten und der Teilnahme 
am Mittagessen müssen eine Woche vor Beginn des Monats ab 
dem die Änderungen stattfinden sollen, schriftlich der Gemeinde-
verwaltung vorliegen.

c)  Die Gemeinde Weingarten (Baden) kann das Betreuungsverhältnis 
mit einer Frist von zwei Wochen zum Monatsende schriftlich be-
enden,
•		wenn	das	Kind	die	Einrichtung	 länger	als	vier	Wochen	unent-

schuldigt nicht mehr besucht hat,
•		wenn	die	Erziehungsberechtigten	die	in	dieser	Ordnung	aufge-

führten Pflichten trotz schriftlicher Mahnung wiederholt nicht 
beachten,
•		wenn	eine	für	die	Förderung	des	Kindes	notwendige	vertrauens-

volle Zusammenarbeit nicht möglich ist oder
•		wenn	die	individuelle	Förderung	des	Kindes	nicht	gewährleistet

werden kann,
•		wenn	das	zu	entrichtende	Entgelt	für	einen	Monat,	trotz	schrift-

licher Mahnung, nicht bezahlt wurde,
•		wegen	 erheblicher	 Auffassungsunterschiede	 zwischen	 Erzie-

hungs- berechtigten, Schulleitung und dem Betreuungspersonal, 
trotz eines vom Träger anberaumten Einigungsgespräches.

Bei	Verhaltensauffälligkeiten	des	Kindes,	durch	die	der	normale	Grup-
penbetrieb gestört wird, können Maßregelungen nach der jeweiligen 
Schulordnung vorgenommen werden. Bei erheblichen Störungen des 
Gruppenbetriebes, kann das Kind in Abstimmung mit der Schullei-
tung und der Verwaltung von der Schulkindbetreuung ausgeschlos-
sen werden.
Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund (außerordentliche 
Kündigung) bleibt hiervon unberührt.

§ 6
Betreuungszeit

Die Schülerinnen und Schüler sollen das Betreuungsangebot im ei-
genen Interesse und im Interesse der Gruppe regelmäßig besuchen. 
Bei Krankheit oder Verhinderung ist es Aufgabe der Eltern das Betreu-
ungspersonal am selben Tag zu benachrichtigen.

Die Betreuung erfolgt an den Tagen, an denen Schulunterricht statt-
findet. Beginn und Ende der Betreuungszeit werden von der Gemein-
de im Benehmen mit der Schulleitung nach den örtlichen Verhältnis-
sen festgelegt. Den Schülerinnen und Schülern wird eine Betreuung 
innerhalb gewisser Zeiteinheiten vor und nach dem Schulunterricht 
angeboten. Folgende Betreuungsformen werden angeboten:

A: 07:00 – 08:30 Uhr
B: 12:15 – 14:00 Uhr
C: 12:15 – 15:00 Uhr
D: 12:15 – 17:15 Uhr

Die Module können miteinander kombiniert werden. Die Betreuung 
beginnt in der Regel mit Beginn eines Schuljahres. Ausnahmen sind 
möglich.

§ 7
Ferienregelung

In	den	Herbst-,	Winter-,	Oster-,	Pfingst-	und	den	letzten	drei	Wochen	
der Sommerferien wird von der Gemeinde Weingarten eine Betreu-
ung angeboten. Die Betreuung in den einzelnen Zeitabschnitten fin-
det ab einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Kindern statt. Die Betreu-
ungszeiten	sind	folgendermaßen	gestaffelt:

A: 07:00 – 14:00 Uhr
B: 07:00 – 15:00 Uhr
C: 07:00 – 16:00 Uhr

§ 8
Entgelt

a)  Die Entgelte sind in der jeweils festgesetzten Höhe von Beginn des 
Monats an zu entrichten, in dem das Kind in ein Betreuungsan-
gebot aufgenommen wird. Sie sind jeweils im Voraus zum 1. eines 
jeden Kalendermonats durch Abbuchung zu zahlen. Die Entgelte 
sind bis zum Ablauf des Monats zu bezahlen, in dem das Angebot 
aufgrund fristgemäßer Kündigung letztmals besucht wird.
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Gemeinde Weingarten (Baden) Landkreis Karlsruhe

Entgelt- und Benutzungsordnung 
für die Betreuungseinrichtungen 
der Gemeinde Weingarten (Baden)

vom 28.03.2011

Beschluss dieser Verordnung durch Gemeinderatsbeschluss vom
28.03.2011 mit Wirkung vom 01.09.2011

1. Änderung durch Gemeinderatsbeschluss
vom 18.03.2013 mit Wirkung vom 06.06.2013
2. Änderung durch Gemeinderatsbeschluss
vom 09.11.2015 mit Wirkung vom 01.12.2015
3. Änderung durch Gemeinderatsbeschluss
vom 27.09.2016 mit Wirkung vom 01.11.2016

§ 1
Allgemeines

Die Entgelt- und Benutzungsordnung regelt die Betreuung von Schü-
lern an der Turmbergschule Weingarten (Baden).

§ 2
Träger

Die Gemeinde Weingarten organisiert eine Betreuung für Kinder im
Grundschulalter.

§ 3
Ziele der Betreuungsangebote

Die Betreuung soll es Eltern ermöglichen,eine Berufstätigkeit auszu-
üben.Die Schülerinnen und Schüler bekommen die Möglichkeit ihre
Hausaufgaben zu erledigen. Neben den oben genannten Zielen, liegt
ein weiterer Schwerpunkt auf dem freizeitpädagogischen Bereich.
Den Kindern werden Angebote gemacht,durch die sie lernen können
ihre Freizeit sinnvoll zu gestalten.Das Betreuungsangebot ist auch ein
Angebot der Jugendhilfe, das fördernd und unterstützend wirken soll.

§ 4
Aufnahme

Die Gruppengrößen in den verschiedenen Betreuungszeiten, richten
sich nach dem jeweiligen Bedarf, dem Personalstand und der Be-
triebserlaubnis. Die Größe der Betreuungsgruppen wird von der
Gemeinde nach den örtlichen Verhältnissen festgelegt.In die Betreu-
ungsgruppen werden Grundschülerinnen und Grundschüler aufge-
nommen.In Ausnahmefällen und sofern noch Plätze vorhanden sind,
können auch Kinder bis zum 12. Lebensjahr aufgenommen werden.
Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht.

Die Anmeldung erfolgt mit der Unterzeichnung des Anmeldefor-
mulars durch die/den Erziehungsberechtigten und der Bankein-
zugsermächtigung. Die Aufnahme erfolgt baldmöglichst nach der
Anmeldung. Über die Aufnahme der Kinder entscheidet die Gemein-
deverwaltung im Einvernehmen mit der Hortleitung.

§ 5
Abmeldung/Kündigung

a) Die Abmeldung kann nur durch den/die Erziehungsberechtigten
auf das Ende eines Monats erfolgen.Sie ist mindestens vier Wochen
vorher schriftlich der Gemeindeverwaltung einzureichen. Einer
Kündigung bedarf es nicht, wenn das Kind zum Ende der Grund-
schulzeit in eine weiterführende Schule wechselt.Die Grundschul-
zeit endet nach der 4. Klasse (mit Beginn der Sommerferien).

b) Dauerhafte Änderungen der Betreuungszeiten und der Teilnahme
am Mittagessen müssen eine Woche vor Beginn des Monats ab
dem die Änderungen stattfinden sollen,schriftlich der Gemeinde-
verwaltung vorliegen.

c) Die Gemeinde Weingarten (Baden) kann das Betreuungsverhältnis
mit einer Frist von zwei Wochen zum Monatsende schriftlich be-
enden,

	 •wenn das Kind die Einrichtung länger als vier Wochen unent-
schuldigt nicht mehr besucht hat,

	 •wenn die Erziehungsberechtigten die in dieser Ordnung aufge-
führten Pflichten trotz schriftlicher Mahnung wiederholt nicht
beachten,

	 •wenn eine für die Förderung des Kindes notwendige vertrauens-
volle Zusammenarbeit nicht möglich ist oder

	 •wenn die individuelle Förderung des Kindes nicht gewährleistet
werden kann,

	 •wenn das zu entrichtende Entgelt für einenMonat,trotz schrift-
licher Mahnung, nicht bezahlt wurde,

	 •wegen erheblicher Auffassungsunterschiede zwischen Erzie-
hungs- berechtigten,Schulleitung und dem Betreuungspersonal,
trotz eines vom Träger anberaumten Einigungsgespräches.

BeiVerhaltensauffälligkeitendesKindes,durchdie dernormaleGrup-
penbetrieb gestört wird,können Maßregelungen nach der jeweiligen
Schulordnung vorgenommen werden.Bei erheblichen Störungen des
Gruppenbetriebes, kann das Kind in Abstimmung mit der Schullei-
tung und der Verwaltung von der Schulkindbetreuung ausgeschlos-
sen werden.
Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund (außerordentliche
Kündigung) bleibt hiervon unberührt.

§ 6
Betreuungszeit

Die Schülerinnen und Schüler sollen das Betreuungsangebot im ei-
genen Interesse und im Interesse der Gruppe regelmäßig besuchen.
Bei Krankheit oder Verhinderung ist es Aufgabe der Eltern das Betreu-
ungspersonal am selben Tag zu benachrichtigen.

Die Betreuung erfolgt an den Tagen, an denen Schulunterricht statt-
findet.Beginn und Ende der Betreuungszeit werden von der Gemein-
de im Benehmen mit der Schulleitung nach den örtlichen Verhältnis-
sen festgelegt. Den Schülerinnen und Schülern wird eine Betreuung
innerhalb gewisser Zeiteinheiten vor und nach dem Schulunterricht
angeboten. Folgende Betreuungsformen werden angeboten:

A: 07:00 – 08:30 Uhr
B: 12:15 – 14:00 Uhr
C: 12:15 – 15:00 Uhr
D: 12:15 – 17:15 Uhr

Die Module können miteinander kombiniert werden. Die Betreuung
beginnt in der Regel mit Beginn eines Schuljahres.Ausnahmen sind
möglich.

§ 7
Ferienregelung

In den Herbst-,Winter-,Oster-,Pfingst- und den letzten dreiWochen
der Sommerferien wird von der Gemeinde Weingarten eine Betreu-
ung angeboten. Die Betreuung in den einzelnen Zeitabschnitten fin-
det ab einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Kindern statt. Die Betreu-
ungszeiten sind folgendermaßen gestaffelt:

A: 07:00 – 14:00 Uhr
B: 07:00 – 15:00 Uhr
C: 07:00 – 16:00 Uhr

§ 8
Entgelt

a) Die Entgelte sind in der jeweils festgesetzten Höhe von Beginn des
Monats an zu entrichten, in dem das Kind in ein Betreuungsan-
gebot aufgenommen wird. Sie sind jeweils im Voraus zum 1. eines
jeden Kalendermonats durch Abbuchung zu zahlen. Die Entgelte
sind bis zum Ablauf des Monats zu bezahlen, in dem das Angebot
aufgrund fristgemäßer Kündigung letztmals besucht wird.

b)  Schuldner der Entgelte sind die Erziehungsberechtigten. Mehre-
re Schuldner haften als Gesamtschuldner.

c)  Die Entgelte sind für 11 Monate eines Schuljahres zu entrichten. 
Der Monat August ist gebührenfrei. Nachfolgend die Gebühren-
tabelle:

Entgelte für die Schulkindbetreuung Schuljahr 2016/17:

     Monatsbeitrag bei          Monatsbeitrag bei
     5 Tagen pro Woche      tageweiser Betreuung

07:00 – 08:30 Uhr  54 € 13 €
12:15 – 14:00 Uhr  63 € 15 €
12:15 – 15:00 Uhr  99 € 23 €
12:15 – 17:15 Uhr  180 € 41 €

Entgelte für die Schulkindbetreuung Schuljahr 2017/18:

     Monatsbeitrag bei          Monatsbeitrag bei
     5 Tagen pro Woche      tageweiser Betreuung

07:00 – 08:30 Uhr  56 € 14 €
12:15 – 14:00 Uhr  65 € 16 €
12:15 – 15:00 Uhr  103 € 24 €
12:15 – 17:15 Uhr  187 € 43 €

Entgelte für die Ferienbetreuung 2016/17:

    Wochenbeitrag bei           Monatsbeitrag bei
    5 Tagen pro Woche       tageweiser Betreuung

07:00 – 14:00 Uhr  60 € 16 €
07:00 – 15:00 Uhr  69 € 18 €
07:00 – 16:00 Uhr  77 € 20 €

Entgelte für die Ferienbetreuung 2017/18:

    Wochenbeitrag bei           Monatsbeitrag bei
    5 Tagen pro Woche       tageweiser Betreuung

07:00 – 14:00 Uhr  63 € 17 €
07:00 – 15:00 Uhr  71 € 19 €
07:00 – 16:00 Uhr  80 € 21 €

Die Schülerinnen und Schüler können ein Mittagessen erhalten. Die 
Kosten hierfür sind in den Betreuungsentgelten nicht enthalten! 
Die Kosten für das Mittagessen werden separat erhoben.
Bei einer Betreuung über 14:00 hinaus ist ein Mittagessen grundsätz-
lich vorgesehen, wodurch zusätzliche Kosten entstehen.

d)  Die Elternbeiträge werden für das dritte und jedes weitere in der 
Betreuung angemeldete Geschwisterkind um 50% reduziert.

e)  Für eine zusätzliche, außerplanmäßige Betreuung oder im Fall 
von überzogenen Betreuungszeiten wird pro angefangener 
Stunde ein Beitrag in Höhe von 4 € berechnet.

f)  Die Entgelte sind eine Beteiligung an den gesamten Betriebskos-
ten der Einrichtung und deshalb auch bei Krankheit des Kindes 
oder außerordentlicher Schließung der Einrichtung (etwa be-
hördliche Anordnung, Fachkräftemangel, betriebliche Mängel, 
Verpflichtung zur Fortbildung, usw.) und bis zur Wirksamkeit 
einer Kündigung zu zahlen.

§ 9
Regelung in Krankheitsfällen

a)  Bei Erkältungskrankheiten, Hautausschlägen, Halsschmerzen, Er-
brechen, Durchfall, Fieber oder sonstigen ansteckenden Krankhei-
ten sind die Kinder zu Hause zu behalten.

b)  Bei Erkrankung des Kindes, eines Familienmitgliedes oder der 
Erziehungsberechtigten an einer ansteckenden Krankheit (z.B. 
Diphtherie, Masern, Röteln, Scharlach, Windpocken, Keuchhusten, 
Mumps, Tuberkulose, Kinderlähmung, Gelbsucht, übertragbare Er-
krankungen von Augen, Haut und Darm oder Verlausung) muss der 
Leitung sofort Mitteilung gemacht werden, spätestens an dem der 
Erkrankung folgenden Tag. Der Besuch der Betreuungseinrichtung 

und die Teilnahme an Veranstaltungen sind in jedem dieser Fälle 
ausgeschlossen.

c)  Ausscheider, z. B. von Salmonellen und Ruhrbakterien, dürfen nur 
mit Zustimmung des Gesundheitsamtes und unter Beachtung der 
vorgeschriebenen Schutzmaßnahmen die Räume der Betreuungs-
einrichtungen betreten oder an Veranstaltungen teilnehmen. Der 
Leitung muss sofort über diese Erkrankung Mitteilung gemacht 
werden.

d)  Bevor das Kind nach einer ansteckenden Krankheit -auch in der 
Familie- die Betreuungseinrichtung wieder besuchen darf, ist eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des behandelnden Arztes oder 
des Gesundheitsamtes vorzulegen.

§ 10
Aufsichtspflicht, Versicherung und Haftung

a)  Die Aufsichtspflicht der Gemeinde Weingarten (Baden) beginnt 
mit der Übergabe des Kindes an das Betreuungspersonal, bzw. mit 
dem Betreten der Betreuungsräumlichkeiten und endet mit der 
Übernahme des Kindes durch die Erziehungsberechtigten, einen 
Bevollmächtigten oder dem eigenständigen Heimweg, wenn eine 
schriftliche Bestätigung bei der Einrichtung vorliegt.

b)  Die Aufsicht auf dem Weg von und zur Betreuungseinrichtung ob-
liegt den Erziehungsberechtigten oder deren dafür beauftragten 
Personen. Das Kind darf den Heimweg nur allein antreten, wenn 
die Erziehungsberechtigten hierüber zuvor eine schriftliche Erklä-
rung bei den Betreuungskräften abgegeben haben.

c)  Soll das Kind von einer beauftragten Person abgeholt werden, muss 
bei der Betreuungskraft eine Vollmacht für diese Person vorgelegt 
werden bzw. eine schriftliche Erklärung der Eltern über die Abhol-
berechtigten vorliegen.

d)  Während des Aufenthalts in der Betreuungsgruppe, auf dem direk-
ten Weg von und zur Betreuungseinrichtung sowie während aller 
Veranstaltungen der Einrichtung außerhalb des Einrichtungsge-
ländes (Spaziergänge, Ausflüge etc.) sind die Kinder im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen unfallversichert. Eine weitergehende 
Haftung der Gemeinde Weingarten (Baden) wird ausgeschlossen.
 Für den Verlust, die Beschädigung oder die Verwechslung der Gar-
derobe und anderer persönlicher Gegenstände des Kindes (wie z. B. 
Walkmans, Handys, Fahrräder, Cityracer, usw.) wird keine Haftung 
übernommen. Es wird empfohlen, die Sachen mit Namen des Kin-
des zu versehen und keine Wertgegenstände mitzugeben.
 Für die Dauer der Anmeldung empfehlen wir den Abschluss einer 
Schüler-Zusatz-Haftpflichtversicherung über die Schule (z. Zt. jähr-
lich 1,00 €).

§ 11
Inkrafttreten

Diese Entgelt- und Benutzungsordnung für die Betreuung von Schul-
kindern tritt am 01.11.2016 in Kraft.

Weingarten (Baden), den 27.09.2016
Bänziger, Bürgermeister
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Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

_________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 31.10.2016: 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhjr, AWO-Heim: Tänze im Kreis.
Freitags: 8,45 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- und Fahrdien-
ste). Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Rauch, Tel. 4882.
_________________________________________________

Das Forstrevier Weingarten 
informiert
Im Gemeindewald Weingarten wer-
den aktuell Flächen für die Anpflan-
zungen der neuen Waldgeneration vorbereitet. Auf einigen Wald-
flächen sind nur unerwünschte Baum- und Straucharten wie Trau-
benkirschen zu finden. Um diese Flächen möglichst schonend 

für die anstehenden Pflanzar-
beiten vorbereiten zu können 
wird ein großer Bagger einge-
setzt. Dieser kann mit seinem 
Baggerarm im Umkreis von bis 
zu 20 Metern den Waldboden 
passend vorbereiten. Die Fläche 
muss hier also nur alle 20 Meter 
befahren werden, auf dem Bild 
ist zu sehen wie die Maschine 
beim zurücksetzen ihre eigene Spur wieder aufreißt und den Bo-
den so wieder lockert.
Die abgeschobenen Sträucher und Äste werden auf einen längli-
chen Haufen gesetzt. Das Restmaterial wird nicht gehäckselt bzw. 
für Energieholzverwendungen abtransportiert, sondern verbleibt 
als späterer Bodennährstoff auf der Fläche. Ein weiterer wichtiger 
Effekt ist das Bereitstellen von Lebensräumen für unzählige Tiere 
die hier Unterschlupf finden. In dem für Menschen undurchdring-
lichen Haufen brüten auch sehr gerne die unterschiedlichsten Vo-
gelarten.
Auf den so hergerichteten Flächen werden im Frühjahr 2017 zu-
meist Douglasien angepflanzt. Im Weingartner Gemeindewald 
liegt der Nadelholzanteil bei nur 13%. Ein mittelfristiges Ziel soll 
die behutsame Anhebung auf 15 Flächenprozente sein. Dies geht 
mit der Baumart Douglasie in unserem Niederwald (Rheinebene) 
aber nur auf den besseren Waldböden. Auf den trockenen, sandigen 
Standorten werden weiterhin Eichen und auf den nassen Erle und 
Pappeln angepflanzt. Im Jahr 2017 werden es wohl an die 20.000 
Neuanpflanzungen sein.
_________________________________________________

Vollsperrung Kirchstraße 27. – 28.10.2016
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Donnerstag, 27.10.2016, 19.00 Uhr bis voraussichtlich Frei-
tag, 28.10.2016, 10.00 Uhr wird folgender Bereich aufgrund von 
Umstellungsmaßnahmen an den Hydranten voll gesperrt:
Kirchstraße von Einmündung Durlacher Straße bis Einmündung 
Am Alten Friedhof
Die Umleitung ist über das Kirchgässle ausgewiesen.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_________________________________________________

Ende der Mitteleuropäischen Sommerzeit am 
kommenden Sonntag
Am kommenden Wochenende ist es wieder soweit! Die Uhren wer-
den von Mitteleuropäischer Som-
merzeit (MESZ) auf Mitteleuropä-
ische Zeit (MEZ) umgestellt. Das 
heißt, dass zum Ende der Som-
merzeit, in der Nacht von Sams-
tag auf Sonntag, den 30. Okto-
ber 2016 die Stundenzählung um 
eine Stunde, und zwar von 3.00 
Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt 
wird. Vergessen Sie also nicht, am 
kommenden Wochenende Ihre 
Uhren umzustellen.

_________________________________________________

Informationen aus dem Rathaus

Zeugenaufruf : Entsorgung von Windeln 
In den vergangenen Monaten wurden auf der gesamten Gemarkung Weingarten (Baden) Müllsäcke 
mit Windeln für Erwachsene wild entsorgt.  

Abfälle haben in der Umwelt nichts zu suchen. Plastikreste landen irgendwann in der Erde, in 
unseren Pflanzen und irgendwann auch in unserem Essen. Wilde Müllentsorgung schädigt die 
Umwelt, Tier und Mensch!  

Bitte handeln auch Sie umweltgerecht. Für unsere Gesundheit und die unserer Kinder. 

Falls die Abfälle nicht in Ihre vorhandene Mülltonne passen, empfiehlt sich der Wechsel zur 
nächstgrößeren Tonne. Informativ hier noch einmal die aktuellen Müllgebühren: 

Tonnengröße  
Restmüll 

Jahresgebühr  
in € 

Leerungsgebühr 
(€/Leerung) 

60 l 113.40 2,50 
80 l 113,40 2,90 
120 l 172,20 3,90 
240 l 335,40 6,40 

Entsorgen Sie ihre Abfälle bitte ordnungsgemäß. Wir werden ansonsten gegen die Verursacher ein 
entsprechendes Bußgeldverfahren einleiten.  

Personen, die in dieser Zeit Verdächtiges gesehen haben oder sonstige sachdienliche Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich mit dem Polizeiposten Weingarten, 07244/2347 oder mit dem 
Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung, Tel. 07244/702060 in Verbindung zu setzen. Für Ihre 
Mithilfe vielen Dank. 
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_____________________________________________________________

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

-	 Uhr, braunes Lederband mit Blumenmuster; 
Fundort: vor Markt-Apotheke

- Shirt-Jacke, schwarz; Fundort: Turmbergschule
- Hundehalsband, schwarz; Fundort: Turmbergschule
- buntes Kreuz, 6 cm groß; Fundort: Turmbergschule
- lila Fahrradschlüssel; Fundort: Turmbergschule
_____________________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

-		 Kommode fürs Kinderzimmer H 92 cm / T 40 cm / B 104 cm, 
drei Schubladen, ein Einlageboden, Tel.609366

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Verkürzter Annahmeschluss
Aufgrund des Feiertages in der kommenden Woche ist der Re-
daktionsschluss für die Turmberg-Rundschau auf Montag, 31. 
Oktober 2016, 10.00 Uhr vorverlegt.
Für die Benutzer des Online-Redaktionssystems ist der verkürzte 
Annahmeschluss im Artikelprogramm unter „Aktuelles“ hin-
terlegt. Wir bitten um Beachtung! Später eingehende Berichte 
können aus organisatorischen Gründen erst in der darauffolgen-
den Woche veröffentlicht werden.

Terminverschiebung der Müllabfuhr
Aufgrund des Feiertages in der kommenden Woche verschiebt sich 
der Abfuhrtermin der Restmülltonne auf Freitag, 04.11.2016.
Wir bitten um Beachtung!

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Die Lese ist eingebracht, es ist Zeit zu genießen!  
An diesem Abend wird es in der Gemeinde-Bibliothek Weingarten an nichts fehlen:  
Köstliche Tropfen der Weinmanufaktur Weingarten, präsentiert von den 

Weinhoheiten Elisa und Elina, Musik vom Feinsten von der Band „LOST 
PARADISE“ und heiter-informative Texte von Johannes Hucke, der an diesem
Abend zum ersten Mal sein KRAICHGAU-STROMBERG WEINLESEBUCH in 
Weingarten vorstellt. Außerdem gibt es fröhlichen Plausch, Leckeres zum Knabbern 
und so manchen zusätzlichen Beitrag aus Huckes Kraichgauer Wein-Krimis. 

Eintritt 12 €,  
incl. Weinverkostung und Snack 
Einlass mit Sektempfang: 18:30 Uhr 
Kartenvorverkauf ab 01.10.2016 

Mit Buchautor 
Johannes Hucke,
der Band „Lost 

Paradise“
und Wein der WG 

Weingarten

Mit Buchautor 
Johannes Hucke, 

LiveMusik 
 und Wein der 

Weinmanufaktur 
Weingarten 

(Baden), 
präsentiert von 

den 
Weinhoheiten 

Elisa und Elina  

Übung auf dem Gelände des Kieswerks Scherrieble
Am Montagabend wurde die Feuerwehr Weingarten zum Gelände 
des Kieswerkes Scherrieble am Baggersee in Weingarten gerufen. 
Dort hatte im Bereich der Abfüllanlage ein LKW Feuer gefangen. 
Zwei Personen wurden vermisst. Dies war das Übungsszenario der 
Freiwilligen Feuerwehr Weingarten zur Abschlussübung des Aus-
bildungsblocks „Löscheinsatz“ der letzten Wochen.
Beim Eintreffen der Feuerwehr stand der LKW im Vollbrand. Es 
wurde sofort die Vermisstensuche sowie die Brandbekämpfung 

eingeleitet. Da das Kieswerk nicht an das öffentliche Hydranten-
netz angeschlossen ist, musste das Löschwasser aus dem Baggersee 
entnommen werden. Die Wehrleute konnten den LKW schnell ab-
löschen und die beiden vermissten Personen auffinden. Somit ha-
ben die ehrenamtlichen Helfer die ihnen gestellten Aufgaben her-
vorragend gelöst.
Wir möchten der Firma Scherrieble recht herzlich für das zur 
Verfügung stellen ihres Werksgeländes danken!
Bericht Andreas Denk
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öffnungszeiten	 Vormittag	 Nachmittag
Montag 	 ---------------	 ----------------
Dienstag	 9:30 – 12:30 Uhr    15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:30 – 12:30 Uhr	 ----------------
Donnerstag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öffnungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, 
Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad
Das Walzbachbad bleibt bis Ende des Jahres 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Öffnungszeiten Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 		 15.00-22.00 Uhr 	 Gemeinschaft
Dienstag 	 15.00-22.00 Uhr 	 Gemeinschaft
Mittwoch 	 14.00-22.00 Uhr 	 Damen
Donnerstag 	 15.00-22.00 Uhr 	 Damen
Freitag 		  14.00-22.00 Uhr 	 Gemeinschaft
Samstag 	 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 		 geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen.	
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag:	 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Mittwoch:	 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Freitag:	 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag:	 geschlossen
Sonntag:	 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 27. Oktober
Keine Andacht im Haus Edelberg

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé – 
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 30. Oktober 2016 von 15:00 – 16:30
Uhr im Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Auf Wunsch kann ein Vorabgespräch vereinbart werden. Für Gäste
aus Jöhlingen, Wössingen und Weingarten bieten wir bei Bedarf ei-
nen Fahrdienst an.
Anmeldungen bitte einen Tag vor der Veranstaltung unter Tel.
0170/6692478
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch

Die EAN Weingarten und der ökumenische Kreis Eine Welt, 
Weingarten, laden ein: Fair einkaufen – wie geht das?
Der Kunde ist König und entscheidet beim Kauf nicht nur, wo das 
Geld bleibt, sondern auch wie produziert wird: Billigfleisch oder 
Biofleisch; saisonales Gemüse oder Importware; Kaffee, Reis und 
Schokolade unter fairen Bedingungen produziert oder nicht. Welt-
weit profitieren mehr als 2,5 Millionen Produzenten davon, dass 
Kunden Waren einkaufen, die unter fairen Bedingungen herge-
stellt werden, d.h. die Umwelt geschont, der Mensch geschützt, und 
ein Lohn gezahlt wird, der zum Leben reicht. Aber wie geht das? 
Fair einkaufen? In dem Vortrag werden wir uns die Frage stellen, 
was verantwortlich einkaufen bedeuten kann. Wir werden uns mit 

Fair Trade Zertifikaten und Bio Siegeln beschäftigen und praktische 
Einkaufstipps weitergeben. Insbesondere behandeln wir den Ein-
kauf von Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik. Der Vor-
trag richtet sich an Männer und Frauen, die gerne einkaufen.

Vortrag mit Diskussion
Bettina Lichter und Jochen Böder
am Freitag, 8.11.16, 19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus, 
Weingarten, Marktplatz 12
Die EAN ist eine Gruppe der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weingarten

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde
Wochenspruch:
Bei dir ist Vergebung, dass man dich fürchte.
Psalm 130, 4
Freitag, 28. Oktober
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 30. Oktober
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus mit Steffen Renner
Montag, 31. Oktober Reformationstag
19.00 Uhr Bezirksgottesdienst im Evang. Gemeindezentrum in 
Forchheim mit Dekan Dr. Martin Reppenhagen
Sonntag, 06. November
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche mit Frau Fuhrmann
anschließend Kirchenkaffee

Hinweise:
Die EAN Weingarten und der ökumenische Kreis Eine Welt, 
Weingarten, laden ein:
Fair einkaufen – wie geht das?
Als Kunden entscheiden wir beim Einkauf nicht nur wo das Geld 
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Dienstag, 8.11.16,�19.30�Uhr
im�Evangelischen�Gemeindehaus,�Marktplatz�12

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Sonntag, 6. November:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstra-
ße 4, Thema: Sankt Martin
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch

Termine und Hinweise
KöB = katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe: sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr
sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Die Bücherei ist an Allerheiligen, Dienstag, 1. November 2016 
geschlossen.
Samstag, 29. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Mittwoch, 2. November:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Samstag, 5. November:
16:00 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum

Tag der Stille
Herzliche Einladung zum Tag der Stille im Haus Pabst und in der 
Pfarkirche St. Michael am Samstag, 12. November 2016 von 10:00 
Uhr bis 18:00 Uhr. In Gebet, Gesang, Meditation, bewegung und ge-
meinsamer Mahlzeit wollen wir den Tag miteinander verbringen. 
Zu Beginn gibt es eine Einführung in die Meditation. Am Abend be-
steht die Möglichkeit, den Taizé-Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Michael, Weingarten zu besuchen.
Bei Interesse und genauerer Auskunft bitte 
bei Susanne Melzer melden:
Telefon: 07249 - 55 81 82 oder e-mail: susanna.melzer@web.de

Ausstellung zum Totentanz von HAP Grieshaber 
in Blankenloch
Vom 5. bis 20. November 2016 findet in der evangelischen Mi-
chaeliskirche in Blankenloch eine Ausstellung von Original-
Fabrholzschnitten zum Basler Totentanz von HAP Grieshaber 
statt. Die Kirche ist in diesem Zeitraum ab 16:00 Uhr bis in die spä-
ten Abendstunden geöffnet. Jeweils um 18:45 Uhr gibt es eine öf-
fentliche Führung und um 20:00 Uhr eine Bildbetrachtung.
Auf zwei Veranstaltungen möchten wir besonders hinweisen:
Samstag, 5. November - 17:00 Uhr - Vernissage mit kurzen 
Einführungen von Hede Harmsen zu HAP Grieshaber und unserer 
Pastoralreferentin Elke Litterst zur Tradition des Totentanzes im 
alemannischen Sprachraum - musikalisch umrahmt vom Michae-
lis-Ensemble.
Sonntag, 13. November - 20:00 Uhr - ein kleines Theaterensemble, 
bestehend aus Wolfgang Nill und Pfarrer Jens Maierhof, spielt das 
Theaterstück „Jedermanns Vorladung“ - musikalisch umrahmt 
von der Musikgruppe „Klezmer und mehr“ aus Bruchsal.

Buch-Ausstellung in der Bücherei
Sonntag, 13. November 2016 von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Die katholische öffentliche Bücherei Weingarten präsentiert im 
katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, eine Medienaus-
wahl mit neu erschienenen Büchern für alle Altersgruppen und 
aus vielen Wissensgebieten.
Der Erlös der Buchbestellungen die Sie tätigen, kommt direkt der 
Bücherei zugute. Wir kaufen davon im nächsten Jahr neue Bücher 
und andere Medien für die Ausleihe. Jeder Leser, der seine Bücher 
und Geschenke über die Bücherei erwirbt, unterstützt somit direkt 
die Büchereiarbeit in der Gemeinde. Kurze Zeit später können Sie 
Ihre gewünschten Bücher und die anderen Medien in der Bücherei 
abholen.
Wir bieten Kaffee und Kuchen zu Gunsten der Büchereiarbeit an.
Die Mirarbeiter und Mitarbeiterinnen der Bücherei freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

bleibt, sondern auch unter welchen Bedingungen produziert wird: 
u. a. faire Löhne, Schonung der Umwelt. Fair Trade Zertifikate, Bio
Siegel, Nachhaltigkeits-Labels sollen die Einkaufsentscheidungen
erleichtern – und das Gewissen entlasten.

Vortrag mit Diskussion
Bettina Lichter und Jochen Böder
am Freitag, 8.11.16, 19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus, 
Weingarten, Marktplatz 12
Die nächsten Sprechstundentermine von Pfarrerin Fuhrmann 
sind am 09. November und am 08. Dezember.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Katz oder Frau 
Ritter unter Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte bei 
der Anmeldung schon Ihr Anliegen.
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Die Kirche ist ab 20.10.2016 von Montag bis Freitag zwischen 
9.00 Uhr und 16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Di. + Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07244-6073670

Gottesdienste
Freitag, 28. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 29. Oktober:
14:30 Uhr Trauung von Tobias Schmidt und Denise Drißler in St. 
Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
Sonntag, 30. Oktober:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit Taufe des 
Kindes Tobias Maurer, Weingarten (Pfr.
Maierhof)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstra-
ße 4, Thema: „Zachäus, klein aber
wandlungsfähig“
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Altenstetter)
Montag, 31.Oktober:
18:30 Uhr Rosenkranzandacht, gestaltet von der Frauengemein-
schaft, in St. Michael, Weingarten
Dienstag, 1. November - Allerheiligen:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit der Schola 
(Pfr. Maierhof)
15:00 Uhr Gräberbesuch auf dem Friedhof Weingarten mit dem 
Kirchenchor (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier inSt. Georg, Spöck (Pfr. Altenstetter)
18:30 Uhr Messfeier zum Patrozinium in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. 
Maierhof)
Mittwoch, 2. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
Donnerstag, 3. November:
07:00 Uhr Laudes - Morgengebet der Kirche, in St. Michael, 
Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 4. November:
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
Samstag, 5. November:
18:30 Uhr Messfeier mit Totengedenken für die Verstorbenen der 
vergangenen Woche in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof)
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KÖB St. Michael, Schillerstraße 4, 76356 Weingarten
Öffnungszeiten: Sonntag: 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr, Dienstag: 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste Termine: 
07.11. und 05.12.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
30.10.: Klaus Ehrenfeuchter
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
04.11.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
28.10. bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Oktober
-
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden.

Gott segne dich.
-
Sonntag 30. Oktober – 10.00 Uhr mit Abendmahl und Kranken-
gebet
Leben aus Vollmacht und Kraft
Lukas 4, 33-40
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg 
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
Nächste Termine: 30.10./13.11.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 30.10.2016 09:30 Gottesdienst unter dem Leitgedanken: 
Unser Dienst für Lebende und Tote
Predigtgrundlage: Kolosser 3,12
10:00 Gottesdienst für Senioren in KA - Mitte
Dienstag, 01.11.2016 20:00 keine Chorprobe
Mittwoch, 02.11.2016 20:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken: 
Der Herr gibt den Lohn
Predigtgrundlage: Matthäus 20,8
Sonntag, 06.11.2016 09:30 Gottesdienst zum Gedenken der Entschla-
fenen
unter dem Leitgedanken: ... euer Herz soll sich freuen
Predigtgrundlage: Johannes 16,22
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!

Gottesdienst am Entschlafenen-Sonntag mitfeiern
Der Glaube an ewiges Leben
Das Bibelwort „... und euer Herz soll sich freuen“ ist am ersten Sonntag 
im November Thema im Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche. 
Am Entschlafenen-Sonntag wird im Gottesdienst der Verstorbenen 
gedacht und für sie gebetet. Zum Gottesdienst am 6. November 2016, 
der in der Kirche in der Schillerstr. 3 gefeiert wird, lädt die Kirchenge-
meinde herzlich ein. Gottesdienstbeginn ist um 9.30 Uhr.
Ein Entschlafenen-Sonntag ist für die neuapostolischen Christen im-
mer ein außergewöhnliches Ereignis. Denkt man an seine Verwand-
ten, Freunde und weitere Menschen, die bereits gestorben sind, wer-
den eben ganz besondere Empfindungen geweckt. Letztlich berührt 
das Thema alle, die glauben, dass nach dem leiblichen Tod die Seele des 
Menschen weiterlebt.
So kann auch die Brücke zum Wort aus dem Johannes-Evangelium ge-
schlagen werden: „... und euer Herz soll sich freuen.“ Denn nach neu-
apostolischem Glauben besteht für jede Seele Hoffnung auf ewiges Le-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche
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ben, Hoffnung auf Jesu Gnade, Hoffnung auf Gemeinschaft mit Gott 
und allen, die ihn lieben.
Wahre Gründe zur Freude.
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche und zum Ent-
schlafenen-Sonntag finden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter
www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Internationales Zauber-Theater am St. Paulusheim
Meistermagier Ralf Gagel gastiert mit zwei Zaubershows am Gym-
nasium St. Paulusheim Bruchsal.
Am Sonntag, 13.11.2016 heißt es: Bühne frei für das „Internationa-
le Zaubertheater“ des international bekannten Magiers Ralf Gagel 
im Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal. Seien Sie hautnah dabei, 
wenn Ralf Gagel sein Publikum in den Bann zieht und in ungläu-
biges Staunen versetzt, weil man mit eigenen Augen sieht, was ei-
gentlich unmöglich ist. Ralf Gagel lässt im wahrsten Sinne des Wor-
tes Menschen schweben und er liest Ihre Gedanken - eine Zauber-
show voll atemberaubender Momente und prickelnder Spannung 
von Anfang an. Als innovativer Meister magischer Zauberkunst ist 
Ralf Gagel auf vielen nationalen und internationalen Bühnen zu 
Hause. Mit 300 Shows im legendären „Magic Castle“ im Herzen von 
Hollywood / USA hat er das Publikum begeistert.
Aufgrund der hohen Nachfrage werden am Sonntag 13.11. 2016 zwei 
Aufführungen angeboten: Die erste Zaubershow beginnt um 17 Uhr, 
Einlass ist ab 16:30 Uhr; die zweite Show beginnt um 19 Uhr, Einlass 
ist ab 18:30 Uhr. Freie Platzwahl. Der Eintritt kostet 12 €, ermäßig-
te Karten für Schüler und Studenten gibt es für 10 €. Die Hälfte der 
Einnahmen gehen an ein pallottinisches Schulprojekt in Kamerun 
und an den Förderverein des Gymnasiums St. Paulusheim. Karten 
erhalten Sie direkt über das Sekretariat des St. Paulusheims oder 
über den Online-Ticket-Service unter www.paulusheim.de.

Schulen

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Freitag, 4. 11. 
Ausflug Indoorspielplatz * 

Freitag, 11. 11. 
Windlichter Freitag, 18. 11. 

Winterwaffeln mit Kinderpunsch 

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15.00 
bis 17.30 Uhr 

Freitag, 25. 11. 
Kerzenfabrik * Anmeldung nur im JuZe !!

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige 
Unterstützung. Wir sind dabei!

Infoveranstaltung  
„Tagesmutter/Tagesvater werden“ 
17.11.2016 von 09:30 – 11:00 Uhr  

Haus der Begegnung  
Tunnelstr. 27, Bruchsal 

Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso Vielfältig, wie die Möglichkeiten 
welche die Kindertagespflege bietet. Informieren Sie sich! 

„Als Tagespflegeperson können wir Eltern helfen Beruf 
und Familie zu kombinieren und gleichzeitig können wir 
jeden Tag das machen was uns so viel Spaß macht – 
die Arbeit mit Kindern.“ 

Spielen Sie selbst mit dem Gedanken, als 
Tagespflegeperson tätig zu werden?  

Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Januar. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 04. November 2016 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	
  

Quelle:	
  iStock 

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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biblischen Geschichten in ihrer Sprache, soweit dies gewünscht 
und erlaubt ist.
Nähere Infos, Prospekte und Päckchenannahme bis 15.11.2016:
Blankenloch: Beate Maisenbacher, Ringstr. 7, Tel. 07244 / 740383
Gabriele Heinzerling; Rohrackerweg 19, Tel. 07244 / 9706
Fa. Brillen Steiert , Hauptstr. 91
Friedrichstal: Christine Hufschmidt,
Karlsruher Ring 11, Tel. 07249 / 953084
Spöck: Scheidl Optik, Adlerstr. 21
Staffort: Birgit Heidt, Lutherstr. 5, Tel. 07249 / 7449
Weingarten: Benz Optik GmbH, Bahnhofstr. 42
AußerdemPäckchenannahme in allen evangelischen Pfarräm-
tern Stutensees zu den jeweiligen Öffnungszeiten.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.geschenke-der-
hoffnung.de
_______________________________________________________________

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert:
Dem Wohnungseinbruch den Kampf angesagt!
Es geht um Ihre Sicherheit!
Der Wohnungseinbruch ist für Betroffene ein Schockerlebnis und ein 
nachhaltig wirkender Eingriff in die bis dahin geschützte Privatsphäre. 
Er hinterlässt aber nicht nur bei den Betroffenen Spuren, sondern kann 
das Sicherheitsgefühl eines ganzen Wohngebietes beeinträchtigen. Die-
ser Problematik ist sich die Polizei des Präsidiums Karlsruhe bewusst, 
weshalb sie sich intensiv der Bekämpfung des Wohnungseinbruchs 
verschrieben hat. 
Sicher Wohnen - Einbruchschutz
Auch die Bürgerinnen und 
Bürger können einiges für 
ihre Sicherheit tun. Ein-
bruchsdiebstahl ist kein un-
abwendbares Ereignis, denn 
effektive Sicherungstechnik 
kann Einbrüchen vorbeu-
gen. Und Untersuchungen 
bestätigen: Sinnvoll aufein-
ander abgestimmte Siche-
rungseinrichtungen führen 
dazu, dass ein Drittel der 
Einbrüche im Versuchsstadium scheitern. Lassen Sie sich deshalb sorg-
fältig und individuell von den Experten der Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle beraten. Unsere Kollegen kommen gerne zu Ihnen nach 
Hause, kostenlos und unverbindlich. Auch können Sie uns mit Ihren 
Bauplänen besuchen. Nach dem Motto „Sicherheit von Anfang an“ hel-
fen wir Ihnen gerne schon in der Planungsphase für ein sicheres Zu-
hause. Sie möchten eine Beratung? Dann setzen Sie sich mit der in Ihrer 
Nähe befindlichen Beratungsstelle in Verbindung. Diese finden Sie in:
Karlsruhe: Beiertheimer Allee 16, 76137 Karlsruhe (0721-939 5045) 
Pforzheim: Bahnhofstraße 22, 75172 Pforzheim (07231-186 1260) 
Calw: Bischoffstraße 10, 75365 Calw (07051-939 750) Nicht verges-
sen! Am 30.10.2016 findet der 5. „Tag des Einbruchschutzes“ statt. 
Die durch die Zeitumstellung gewonnene zusätzliche Stunde sollen die 
Bürger nutzen, um sich über sinnvollen Einbruchschutz zu informieren 
und die Sicherheitsempfehlungen der Polizei im Alltag umzusetzen. In 
diesem Zusammenhang laden Sie die Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stellen des Referats Prävention, Standort Pforzheim und Calw zwi-
schen 10:00 Uhr und 17:00Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein. Ne-
ben Beratungen und Ausstellungen zum Thema Sicherheitstechnik fin-
det um 14:00 Uhr ein Vortrag zum Thema „Einbruch in Haus und See-
le“ statt. Für den Standort Pforzheim findet dieser im Foyer des Dienst-
gebäudes Bahnhofstraße 22 in Pforzheim, für den Standort Calw im 
Saal Schüz im Hermann-Hesse Museum, Marktstr. 30, in Calw statt. 
Die Kollegen der Beratungsstelle Karlsruhe finden Sie an diesem Tag 
auf der Verbrauchermesse „Offerta“, Halle 2, Stand i 81.
Zusätzliche Termine
Besuchen Sie uns doch auch gerne in unserermobilen Beratungsstel-
le, dem Informationsfahrzeug der Polizei.
Wann und wo finde ich das Informationsfahrzeug?
20.10.2016 Stutensee, vor dem Rathaus (10.00 bis 18.00 Uhr)

Kita Wichtelgarten: Musikalische Früherziehung
Seit Anfang diesen Monat bietet der Wich-
telgarten „musikalische Früherziehung“ 
an. Eine eigens von der „Pro-Liberis 
gGmbH“ hierfür angestellte Fachkraft 
kommt einmal wöchentlich in die Kita, um 
mit den Kindern ab 18 Monaten in Kleinst-
gruppen zu musizieren. Hierbei werden al-
lerlei Instrumente, zugeschnitten für diese Altersgruppe, verwen-
det; beispielsweise Klanghölzer um rhythmisch aktiv zu werden. 
Die Resonanz bei den Kindern und deren Eltern ist positiv, wes-
halb nach dem aktuellen Probemonat einer dauerhaften Beglei-
tung kaum etwas im Wege steht. Die Kita Wichtelgarten freut sich 
darüber, dieses externe Angebot zukünftig anbieten zu können.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dürfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir 
vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356
Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

„Weihnachten im Schuhkarton“
Die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ des Vereins 
Geschenke der Hoffnung findet in diesem Jahr zum 21. Mal statt. 
Seit 1996 erleben Kinder in Osteuropa und anderen Ländern, wie 
Glaube, Hoffnung und Liebe durch einen Schuhkarton für sie greif-
bar werden. Im Rahmen der weltweiten Aktion erhielten bereits 
über 135 Millionen Kinder in mehr als 150 Ländern ein Geschenk-
paket. Die Schuhkartons werden von Kirchengemeinden unter-
schiedlicher Konfessionen in den Empfängerländern an bedürftige 
Kinder verteilt. Unsere Päckchen gehen vorrangig in die Republik 
Moldau und nach Rumänien.
Mitmachen ist ganz ein-
fach: 1. Acht Euro pro Päck-
chen zurücklegen, die zu-
sammen mit dem Schuhkar-
ton als Spende zu einer An-
nahmestelle gebracht wer-
den. 2. Deckel und Boden ei-
nes Schuhkartons (ca. 30 x 
20 x 10 cm) separat mit Ge-
schenkpapier bekleben oder 
vorgefertigten Schuhkarton 
unter www.jetzt-mitpacken.
de bestellen. 3. Das Päckchen 
mit neuen Geschenken für 
ein Kind (Junge/Mädchen in 
den Altersstufen zwei bis vier, 
fünf bis neun oder zehn bis 14 
Jahre) füllen. Eine Mischung 
aus folgenden Artikeln hat 
sich bewährt:
Neue Kleidung:Mütze, Schal, Handschuhe, T-Shirt, Socken, Pullover etc.
Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, Auto, Ball, Jo-Jo, Murmeln, Malbücher, 
Blockflöte, Mundharmonika, Dynamo-Taschenlampe etc.
Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Haarbürste, Kamm, 
Handcreme, Waschlappen 
Schulsachen: A5-Hefte, Bunt- / Bleistifte mit Spitzer, Radiergum-
mi, Solartaschenrechner
Süssigkeiten ohne Gelierstoffe: Bonbons, Lutscher, Vollmilch-
schokolade, Traubenzucker mindestens haltbar bis März 2016
Gerne auchpersönliche Grüsse und/oder ein Foto von Ihnen.
Wer selbst keinen Schuhkarton packen kann, kann sich auch ger-
ne mit einzelnen Sachspenden - gerne auch Selbstgestricktes- oder 
Übernahme von Transportkosten beteiligen. Neben dem Schuhkar-
tongeschenk erhalten die Kinder meist im Rahmen einer Weih-
nachtsfeier von den verteilenden Kirchengemeinden ein Heft mit 

Ankündigungen

Quelle: Geschenke der Hoffnung, David Vogt
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S11, Haltestelle „Eggenstein-Bahnhof“ zu erreichen. Wir empfehlen 
dem Wetter angepasste Kleidung und festes Schuhwerk. Wir bitten 
um vorherige Anmeldung. Auskünfte erteilt Michael Reuschen-
bach, Amt für Umwelt und Arbeitsschutz, telefonisch: 
0721/936-87220 oder 0721/936-86710 und per E-Mail: 
gewaesser@landratsamt-karlsruhe.de.
_______________________________________________________________

Wenn nichts mehr zu machen ist, 
gibt es noch viel zu tun 
Möglichkeiten der 
Palliativversorgung im häuslichen, 
ambulanten und stationären Bereich
Die Vortragsreihe ‚Perspektiven des Älterwerdens‘ des 
Pflegestützpunktes Bruchsal im Landkreis Karlsruhe befasst sich 
im nächsten Vortrag am Mittwoch, 2. November mit dem The-
ma ‚Palliative Versorgung‘. Die überwiegende Zahl der Menschen 
wünscht sich Zuhause in der vertrauten Umgebung sterben zu 
dürfen. Dieser Wunsch wurde von der Gesetzgebung aufgenom-
men und die ‚Spezialisierte ambulante Palliativversorgung‘ ins Le-
ben gerufen. Hinter dem Begriff verbirgt sich die Möglichkeit ei-
ner speziellen Versorgung für schwerstkranke und sterbende Men-
schen mit dem Ziel der Linderung krankheitsbedingter Sympto-
me sowie Stabilisierung der Situation. So soll eine bestmögliche 
Lebensqualität auch in der letzten Lebensphase erreicht werden – 
sowohl für Betroffene als auch für Angehörige. Ein solches Ange-
bot bietet im Landkreis Karlsruhe das ‚Palliativ Care Team Arista‘ 
mit Standorten in Bruchsal und Ettlingen an. Frau Berger ist Mitar-
beiterin des SAPV-Teams und wird in dem Vortrag die Arbeit sowie 
die Möglichkeiten und Grenzen des Angebotes vorstellen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, Fragen an die Referentin zu stel-
len und miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Veranstaltung 
findet um 16.00 Uhr im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, in 
Bruchsal statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der nächste Vortrag der Reihe findet am Montag, 
12. Dezember zum Thema ‚24h-Betreuung’-Osteuropäische Haus-
haltshilfen statt. Für Anregungen und Rückmeldungen stehen die
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes gerne zur Verfügung, ent-
weder per E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karls-
ruhe.de oder per Telefon unter 07251/79199.
_______________________________________________________________

Besuch beim Bürger- und 
Heimatverein
Nach dem Besuch eines Bauernhofs 
und der Führung durchs Weingart-
ner Moor mit dem Förster stand das Thema “Leben der Bienen“ auf 
dem Programm. Unter der Leitung von Sonja Güntner und Vertrete-
rinnen der Agnus Weingarten wurde den Kindern und einigen Er-
wachsenen anschaulich das So-
zialverhalten und die Arbeit ei-
nes Bienenvolkes gezeigt. An ver-
schiedenen Stationen durften die 
Kinder werkeln. Es wurde gemalt, 
gepuzzelt, Wachskerzen herge-
stellt und das leckerste Erzeug-
nis der Bienen probiert – der Ho-
nig in den unterschiedlichsten 
Geschmacksrichtungen. Auch der 
theoretische Teil wurde Kindge-
recht dargestellt. Sprachliche Bar-
rieren konnten überwunden wer-
den. Oft durch die Kinder selbst, 
die für ihre Mütter übersetzten 
oder es gelang über das Sprach-
programm des Handys. Alle Be-
wohner der GU Winkelpfad, ei-
nige leben inzwischen in der An-
schlussunterbringung hier in 
Weingarten, haben im letzten 

Oktoberfest im Haus 
Edelberg Senioren-Zentrum
Egal ob die Münchner Wiesn‘ oder 
der Cannstatter Wasen: der Herbst 
lockt mit vielen Festen. Auch die Senioren im Haus Edelberg Seni-
oren-Zentrum Weingarten wollten da nicht zurückstehen und so 
feierte man ausgelassen ein eigenes „Oktoberfest“. Zu beschwing-
ter Akkordeonmusik und unter bayerischer Dekoration ließen sich 
die Bewohner die Klassiker Weißwurst, Haxn‘ und Brezn‘ schmec-
ken. Es wurde viel gesungen, geschunkelt und gelacht. Der Nach-
mittag verging wie im Nu. Natürlich gab es für die Durstigen auch 
ein frisches Bier vom Fass. Die Stimmung im Foyer des Zentrums 
war richtig ausgelassen und noch lange, nachdem die Musik be-
reits verklungen war, saßen die Bewohner beisammen, schwelgten 
in Erinnerungen und unterhielten sich lebhaft.

Informationsveranstaltung für Bachpaten am 
05.11.2016 in Eggenstein-Leopoldshafen
Das Amt für Umwelt und Arbeitsschutz im Landratsamt Karlsru-
he führt am Samstag, 05. November, von 9.00 bis 12.30 Uhr eine In-
formationsveranstaltung für Bachpaten und für alle am Gewässer-
schutz Interessierten durch. Thema dieser Veranstaltung ist die 
Wiederherstellung der Dynamik in Fließgewässern am gelunge-
nen Beispiel des neu gestalteten Albkanals. Projektleiter Dr.-Ing. 
Klaus Kern wird die Umgestaltung am Albkanal vorstellen. Zuvor 
wird Michael Reuschenbach vom Gewässerschutz kurz über die 
neuen Regelungen im Wassergesetz zum Gewässerrandstreifen in-
formieren. Anschließend werden die beiden ehrenamtlichen Bach-
patenbeauftragten des Landkreises, Berthold Emmerich und Dr. 
Fritz Prosi darüber sprechen, wie neue Bachpaten gewonnen wer-
den können. Bei der Exkursion am Albkanal werden die Maßnah-
men der naturnahen Umgestaltung besichtigt. Die kostenfreie 
Fortbildung ist die 39. in dieser Reihe und findet im Sitzungssaal 
im Rathaus Eggenstein, Friedrichstraße 32 in Eggenstein-Leopolds-
hafen und anschließend am Albkanal statt. Treffpunkt für die Ex-
kursion ist der Parkplatz an der Bellebrücke am Rheinhochwasser-
damm. Das Rathaus Eggenstein ist mit den S-Bahn-Linien S1 und 
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halben Jahr sehr gut Deutsch gelernt. Den Kindern gelingt dies auf 
Grund ihrer Sozialkontakte über Kindergarten, Schule und Verein 
natürlich am Besten. Der Höhepunkt im Heimatmuseum war si-
cher der Besuch des dort im Garten angesiedelten Bienenvolkes in 
Imkerbekleidung! Wir möchten uns nochmals ganz herzlich für 
den gelungenen Nachmittag bei Sonja Güntner, Mona Meier und 
Loubna Oberwinkler bedanken. Die Kinder hatten sehr viel Spaß! 
Wir suchen immer wieder, neben den festen Angeboten wie Kin-
derspielnachmittag, Sprachkurse und Cafe International, nach 
neuen Angeboten. Diese dienen der Integration und dabei kön-
nen besonders die Kinder der GU etwas Abwechslung, Normalität 
und Spaß finden. Falls Sie eine Idee haben oder sich in einer beste-
henden Gruppe engagieren wollen, wenden Sie sich gerne an den 
Freundeskreis. 
Monika Lauber

Fragebogenaktion der CDU Weingarten
Wir möchten uns bei allen, die unseren Fragebogen schriftlich 
oder online beantwortet haben, sehr herzlich bedanken. Auch über 
die vielen guten Gespräche an unserem Info-Stand oder auch nur 
so „zwischendurch“ haben wir uns sehr gefreut. Wir werden nun 
nach Möglichkeit Bürgergespräche- sei es mit Abgeordneten, Fach-
leuten oder auch mit unserem Ortsverband- anbieten, die die meist 
genannten Themen aufgreifen. Dazu sind alle interessierten
Mitbürger, egal ob Mitglied oder nicht, bereits jetzt recht herzlich 
eingeladen. Selbstverständlich können Sie uns auch weiterhin gern 
mitteilen, wo Sie „der Schuh drückt“. Sprechen Sie uns an!
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.

WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft so-
wie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepa-
ge unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Leni Breymaier neue Landesvorsitzende 
der SPD Baden-Württemberg
Leni Breymaier wurde auf dem Parteitag in Heilbronn am Sams-
tag mit 85 Prozent zur neuen Landesvorsitzenden der SPD Baden-
Württemberg gewählt. In einer flammendenden Grundsatzrede 
schwor Leni Breymaier den Parteitag auf „Sozialdemokratie pur“ 
ein. „Ich will Menschen begeistern für eine starke SPD. Ich glaube 
an die Sozialdemokratie“, rief sie den 320 Delegierten zu. Eindring-
lich sprach die 56jährige über sozialdemokratische Werte und über 
Themen, die viele in der Partei umtreiben – etwa die Wohnungs-
not und die Unzulänglichkeiten des gesetzlichen Rentensystems. 
„Die Grundwerte der SPD lauten nicht: Geld, Macht und Sex, son-
dern Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität!“ Der Vorsitzende der 
SPD Weingarten (Baden), Uwe Presler, nahm als Delegierter der 
Kreis SPD ebenfalls am Parteitag teil: „Eine tolle und mitreißen-
de Rede von Leni“ so Uwe Presler. „Hoffentlich geht jetzt ein Ruck 
durch unsere Landes SPD und die neue Führungsmannschaft er-
reicht mit neuen Ideen und Themen wieder die Menschen in un-
serem Bundesland.“ 

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Parteien

CDU Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
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Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 25. Oktober. Vorschau 
auf die weiteren Termine in diesem Jahr:
8. November; 22. November. Am 6. Dezember Nikolausfeier im Ge-
wölbekeller!
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor

Hoch-wert-ich
„Mit diesem Sofa erwerben Sie ein sehr hochwertiges Möbelstück“. 
Solche Sätze kennen wir von Verkäufern und assoziieren oft da-
mit: gute Qualität, erfüllt seine Funktion, geht bei Belastung nicht 
gleich kaputt, ist vielleicht einzigartig. An uns und unsere Mitmen-
schen haben wir oft einen ähnlich hohen Anspruch. Doch nicht 
jeder kann diese Kriterien erfüllen, nicht jeder hat in seinem Le-
ben die Erfahrung gemacht, willkommen zu sein, geliebt und ge-
braucht zu werden. Einen Job zu verlieren oder erst gar keinen zu 
bekommen, stärkt nicht unbedingt das Gefühl, mit seinen Gaben 
gebraucht zu werden, eine zerbrechende Beziehung nagt an unse-
rem Selbstwertgefühl und macht es schwer, sich selbst zu lieben. 
Wir brauchen aber diese „Basics“ für unser Leben. Steffen Renner 
wird beim nächsten Akzente Gottesdienst mit uns überlegen, wel-
che Rolle dabei Gottes Zusagen spielen und was das mit unserem 
Leben zu tun hat. Herzliche Einladung zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 30.10.16, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12 ... und 
zum gemeinsamen Mittagessen: Gebratene Schupfnudeln, Sauer-
kraut mit oder ohne Speck; Nachtisch: Obstsalat mit Sahne
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm. Akzente – Gottesdienst anders ‚ für Langschläfer, Einstei-
ger, Neugierige und Sehnsüchtige Die Akzente-Gottesdienste wer-
den vorbereitet von einem Team von Mitarbeitern aus dem CVJM 
und der 	 evangelischen Kirchengemeinde Weingarten. Infos unter 
Tel.: 07244 3110

„Während ich warte“
Klaus-André Eickhoff: Musikkabarett und Songpoesie 
am Klavier
Die Lieder des Pianisten und Sängers Klaus-André Eickhoff tref-
fen schnell ins Herz. Sie erzählen von Aspekten zwischenmensch-
licher Beziehungen. Der Musiker drückt aus, was viele Menschen 
bewegt und nimmt dabei kein Blatt vor den Mund, stellt heraus-
fordernde Fragen und wagt sich auch an Antworten. Billig sind sie 
nicht, eher durchlebt und durchlitten Auch in diesem Programm 
präsentiert sich der wortgewaltige Liedermacher nachdenklich 
und humorvoll, poetisch und tiefsinnig, mal leise, mal wütend, 
doch immer unaufdringlich und authentisch. „Während ich warte“ 
verspricht ein Konzerterlebnis voller musikalischer Geschichten, 
tiefgründiger sprachlicher Brillanz und bewegender Klaviermusik. 
Begleitet wird Klaus-André Eickhoff vom Ausnahme-Musiker Tor-
sten Harder am Cello. (www.ka-eickhoff.net)
Herzliche Einladung zu einem Abend, der motiviert.
Samstag, 5. November 2016, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden

Terminhinweis Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Grünen Liste 
Weingarten findet am Donnerstag, 1. Dezember 2016, um 20:15 
Uhr beim Goldenen Löwen (Nebenzimmer) am Marktplatz 15, 
statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen! Weitere Infor-
mationen und die Tagesordnung folgen.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Orts-
verband haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail: klaus.holz-
mueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592,
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de

Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 27. Oktober 2016
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Terminvorschau
Freitag, 4.11.2016
19:00 Uhr Geselliges Männerchortreffen; bitte tragt Euch am kom-
menden Donnerstag in der Liste ein.
Samstag, 12.11.2016
11:00 - 16:00 Uhr Stimmbildungs-Seminar in Durlach-Aue; bitte 
tragt Euch am kommenden Donnerstag in der Liste ein.
Samstag, 10.12.2016
Weihnachtsfeier mit Gesang und Theaterstück in der Walzbachhalle.

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Vereinsnachrichten

Akzente-Gottesdienst

anderer Keller anderer Keller
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JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:15 bis 21:00 Uhr
Bei Fragen rund um das Jugendrotkreuz wenden Sie sich bitte an ju-
gend@drk-weingarten.de

Erst Hilfe Kurs
Am Samstag, 26.11.2016 bietet das DRK OV Weingarten (Baden) einen Er-
ste-Hilfe-Kurs von 8-16 Uhr an.
Erste Hilfe kann jeder lernen! In diesem Kurs lernen Sie die Basismaß-
nahmen, um bei Notfällen im Alltag Erstmaßnahmen zu ergreifen: Vom 
Absetzen eines Notrufs über die Anlage eines Druckverbands bis hin zur 
Herzdruckmassage.
Sie erhalten nach Absolvieren des Kurses eine Teilnahmebestätigung, 
die auch beispielsweise für die Vorlage im Rahmen des Erlangens des 
Führerscheins anerkannt wird.
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 €. Die Teilnahme ist auf 20 Personen 
begrenzt.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über den Kreisverband des DRK 
Karlsruhe unter folgender Adresse:
www.drk-karlsruhe.de
dort unter „Angebote“, „Kurse, Erste Hilfe / Ausbildung“, „Erste Hilfe“ 
und „Zu den Terminen“.
Wir haben die Anmeldung auch auf unserer Homepage www.drk-wein-
garten.de verlinkt.
Bei Rückfragen können Sie uns gerne kontaktieren! 
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich 
im Rahmen unserer 14-tägigen Dienstabende an, jeweils dienstags von 
19:30 Uhr bis 21:30 Uhr. Der nächste Dienstabend ist am 08.11.16 um 
19:30 Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69. Gerne können Sie uns auch 
per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns 
auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf 
Sie!

Trainingszeiten
Da unser geliebtes Hallenbad momentan renoviert wird findet das 
Training/ Übungsabende im DLRG-Raum im Keller der Walzbach-
halle statt. Für alle bis 11 Jahre findet das Training von 18 bis 19 
Uhr statt. Alle die 12 Jahre und älter sind haben von 19 bis 20 Uhr 
Training. Bei gutem Wetter (kein Regen) machen wir auch Übun-
gen/Spiele im Freien.

Kolpingreisegruppe auf großer Fahrt
Am Nachmittag des 27.8.2016 machten sich 16 Reiselustige auf 
den Weg nach Südafrika. Nach elf Stunden Flug erreichten wir 
frühmorgens Johannesburg. Danach fuhren wir zur Hauptstadt 
Pretoria. Das Parlament, das Voortrekker-Monument und das 
Krüger-Museum erzählten uns von der Geschichte Südafrikas. Am

Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt: A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, Mail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis 
spätestens 19.30 Uhr.

Am Montag den 31. Oktober findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Georg-Richard Ziegahn, Christian Adam und 
Christian Koch übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Er-
ste Hilfe / Atemschutz“.

BEREITSCHAFT:
Am Samstag, 22.10.2016 fand die alljährliche Wehrhauptübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Weingarten (Baden) unter Teilnahme der Be-
reitschaft des DRK Ortsvereins Weingarten (Baden) statt. Mit dieser 
Übung wird der Bevölkerung ein Notfallszenario vorgeführt und ge-
zeigt, wie die Einsatzkräfte der Hilfsorganisationen hierauf reagie-
ren. Das Besondere ist, die Bürgerinnen und Bürger können haut-
nah dabei sein - man sieht den Rauch, man hört die Fahrzeuge, man 
wird vom Löschwasser nass. Das Einsatzszenario sah vor, dass durch 
Bauarbeiten ein Dachstuhlbrand in der evangelischen Kirche ausge-
löst wurde. Bei Eintreffen der Einsatzkräfte, die tatkräftig durch eine 
Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Stutensee unterstützt wur-
den, befand sich ein Brandverletzter bereits auf der Straße, der durch 
die Einsatzkräfte sofort versorgt und betreut wurde. Derweil mach-
te sich am Fenster des Kirchenschiffs eine verängstigte Person mit 
Kind bemerkbar, die durch die Drehleiter gerettet wurde. Zuletzt tru-
gen Einsatzkräfte der Feuerwehr unter Atemschutz eine bewusstlose 
Person aus dem verrauchten Kirchengebäude. Alle Personen wurden 
am Behandlungsplatz des DRK durch die Einsatzkräfte behandelt 
und betreut, während der Brand durch die Feuerwehr gelöscht wur-
de. Während der Aufräumarbeiten bot sich für die Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit, die Gerätschaften und Fahrzeuge zu erkun-
den und Fragen zu stellen. Wir möchten uns an dieser Stelle bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Weingarten (Baden) für die jahrelange tolle
Zusammenarbeit - nicht nur in der Übung - bedanken. Ein solches 
Miteinander ist nicht selbstverständlich. Haben Sie Interesse oder 
weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich im Rahmen unserer 
14-tägigen Dienstabende an, jeweils dienstags von 19:30 Uhr bis 21:30 
Uhr. Der nächste Dienstabend ist am 08.11.16 um 19:30 Uhr im DRK-
Heim in der Ringstr. 69. Gerne können Sie uns auch per eMail kon-
taktieren: info@drk-weingarten.deoder Sie besuchen uns auf unse-
rer Homepage: www.drk-weingarten.de. Wir freuen uns auf Sie!

Klaus-André Eickhoff

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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nächsten Morgen fuhren wir in das ehemalige Goldgräber-Dorf 
Pilgrim‘s Rest. Hier scheint die Zeit stehen geblieben zu sein. Un-
ser nächstes Ziel war das berühmte Naturreservat um den Blyde Ri-
ver Canyon. Hier hat sich der Blyde River eine 600 m tiefe Schlucht 
gegraben. Als am nächsten Morgen die Sonne aufging, fuhren wir 
im offenen Geländewagen in den Krüger Nationalpark. Und schon 
stand eine Elefantenkuh mit ihrem Baby am Wegrand. Schon bald 
sahen wir an einem Wasserloch Löwen, die einen Büffel gerissen 
hatten. Giraffen, Zebras, Impalas, Nashörner, Flusspferde, Büffel, 
Elefantenherden und immer wieder Löwen sowie die vielfältige Vo-
gelwelt bezauberten uns. 

 Wir fuhren zurück nach Johannesburg und flogen von dort nach Geor-
ge. Über Knysna ging es entlang der Gartenroute, der berühmtesten 
Straße Südafrikas zum Tsitsikamma National Park, wo wir eine Wan-
derung entlang des Indischen Ozeans durch den Urwald unternah-
men. Die Gartenroute führte uns weiter nach Mossel Bay. Hier waren 
wir Gast im St. Blaize Kolping-Kindergarten, den über 100 Kinder besu-
chen. In drei Sprachen (Englisch, Afrikaans und Shangoa) werden die 
Kinder unterrichtet und betreut. Viele der Kinder sind Aids-Waisen und 
werden von den Großeltern oder von den großen Geschwistern ver-
sorgt. Die Kinder hatten sich gut vorbereitet und sangen und tanzten 
sich in unsere Herzen. Mit Gummibärchen und einer Geldspende wur-
de das belohnt. Wir fuhren zur Atlantikküste nach Hermanus, einem 
berühmten Ort für Walbeobachtungen. Beim Gang entlang der Klip-
pen konnten wir die Fontänen der Wale sehen, die immer wieder auf- 
und abtauchten. Besonders groß war unsere Begeisterung als wir eine 
Walfamilie nur wenige Meter von uns entfernt sahen. Unser weiterer 
Weg führte uns in die berühmte Weinbauregion. In einem Weingut ge-
nossen wir ein fürstliches Mittagessen und eine Weinverkostung. Da-
nach kamen wir in die Universitätsstadt Stellenbosch, der zweitälte-
sten Siedlung am Kap. Von dort war es nicht mehr weit nach Kapstadt, 
der letzten Station unserer Reise. Frühmorgens konnten wir bei wun-
derbarem Wetter mit der Seilbahn auf den Tafelberg hochfahren und 
wurden mit einer überwältigenden Aussicht auf die Stadt, auf das Meer 
und die Berge belohnt. Kapstadt ist wirklich eine der schönsten Städte 
der Welt. Mit dem Schiff ging es nach Robben Island, einer Insel in der 
Tafelbucht, auf der Nelson Mandela viele Jahre inhaftiert war. Ehema-
lige Häftlinge führten uns durch die einstigen Gefängnisgebäude.  Ein 
Ausflug rund um die Kap-Halbinsel war am nächsten Tag angesagt. Mit 
dem Bus fuhren wir die Küste entlang zum „Kap der Guten Hoffnung“, 
wo wir mit Champagner auf diese Reise anstießen. In Simon‘s Town be-
suchten wir die Pinguin-Kolonie mit ihren putzigen Tieren. Am Abend 
ließen wir in geselliger Runde die Reise ausklingen.

Unser letzter Besichtigungspunkt war der Botanische Garten von 
Kirstenbosch. Das Frühjahr hatte gerade begonnen, und es blühte 
überall. Besonders die Proteen waren in voller Blüte. Es fiel uns 
schwer, von diesem wunderbaren Land Abschied zu nehmen. Erfüllt 
von vielen Eindrücken kamen wir in Weingarten an. Südafrika war 
wirklich eine Reise wert!
BB

Freitag, 04. November
Am Freitag, 04. November, findet um 20.00 Uhr unser Stammtisch 
im Goldenen Löwen statt. Eingeladen sind alle, die Lust auf einen 
gemütlichen Abend mit Gesprächen über Gott und die Welt haben.

Dienstag, 15. November
Winter- und Weihnachtsbasteln
Die Kolpingsfamilie lädt alle Kinder ab 3 Jahren, 
die gerne basteln, mir ihren Eltern oder Großel-
tern zu einem kunterbunten Bastelnachmittag 
ein. Wir bitten um Anmeldung bis zum 7.11.16 
unter kolping-weingarten@web.de Bitte geben 
Sie an, wie viele Kinder und Begleitpersonen 
kommen werden, sowie das Alter der Kinder. Be-
ginn 15:30 Uhr Dauer ca. 2 Stunden. Kostenanteil 
2,50 € pro Person, max 5,00 € pro Familie.

Sonntag, 27. November 2016
15.00 Uhr Adventsfeier im Gemeindezentrum

Nikolaus 2016
Der Nikolaustag ist für jedes Kind ein beson-
derer Tag. Viele Kinder kennen den Hl. Ni-
kolaus nur in verzerrter Form durch Rekla-
me und Kaufhausrummel. Unser Nikolaus 
kommt als Bischof. Bitte beachten Sie, dass wir 
Zeitwünsche nur nach Eingang der Bestellun-
gen berücksichtigen können. Wer sich also zu-
erst meldet, hat die Chance, seinen Wunschter-
min zu bekommen. Bestellen können Sie den 
Nikolausbesuch bis spätestens 30. November 
2016 bei Jutta Wagner, Tel: 07244-5015 oder per 
E-Mail unter: kolping-weingarten@web.de

Samstag, 03. Dezember 2016
Einladung zum Kinotag
Eure Eltern brauchen dringend einen Nachmittag für die Weih-
nachtsvorbereitungen? Und ihr habt Lust auf einen Nachmittag 
mit Weihnachts- und Winterfilmen? Dann auf zum Kinonachmit-
tag der Kolpingsfamilie am 3. Dezember 2016 ab 15.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindezentrum. Wir werden verschiedene Kinderfilme 
dabei haben und ihr dürft selbst darüber abstimmen, was wir an-
schauen. Insgesamt wollen wir mit euch 2 Filme schauen. Für Pop-
corn wird gesorgt, Getränke könnt ihr selbst mitbringen oder zum 
Selbstkostenpreis kaufen. Der Eintritt ist frei! Damit wir besser pla-
nen können, bitten wir um eine Anmeldung per Mail (Anzahl und 
Alter der Kinder) unter kolping-weingarten@web.de
Am Abend laden wir die Erwachsenen zum Musical „Kolpings 
Traum“ ein.

Sonntag, 04. Dezember 2016
Adventsbrunch Am 04. Dezember laden wir wieder zum Advents-
brunch, einem gemeinsamen Brunch für Familien, Omas, Opas und 
alle, die Lust haben, ein. Wir bitten um Anmeldung (Anzahl der Per-
sonen) per Mail unter kolping-weingarten@web.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 

Ein Löwe aus nächster Nähe

Die Reisegruppe am Kap der Guten Hoffnung
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Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich an-
ders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist
während der Schulferien kein Programm. 
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten 

Seniorennachmittag am 9. November 2016
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 9. November 2016 um 14:30 Uhr im katholischen 
Gemeindezentrum. Thema des Nachmittags wird sein: „Christli-
che Spurenin Kappadokien und filmische Impressionen einer Bal-
lonfahrt über Göreme“. Frau Brigitta Bohr berichtet über die Türkei-
Fahrt der Kolpingreisegruppe. Wer abgeholt werden möchte, melde 
sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei 
Herrn Rolf Höllmüller, Telefon: 33 47.

Kreativgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr in der Schulküche. 
9.11. - 16.11. - 24.11.
Adventsfeier
Am 26.11.2016 ist unsere Adventsfeier.

Ägyptische Pralinen bei der AWO Weingarten
Am Montag, dem 7. November werden wir mit Margret Mous-
sa ägyptische Pralinen herstellen. Geht das wirklich? Die Teilneh-
mer werden zur Zubereitung dieser Köstlichkeiten in das Reich der 
Konfiserie eingeladen und in die fremden Küchengeheimnisse ein-
geweiht, die fremde Gaumenfreuden eröffnen. Bevor diese gekostet 
werden, muss in der gepflegten und modernen AWO-Küche eifrig 
gewogen, geschnippelt, geknetet, gerührt und geformt werden. Alle 
Zutaten sollten stets frisch und von guter Qualität sein. Die Rezep-
te werden an die Teilnehmer verteilt. Lassen Sie sich überraschen! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Anmeldung erforderlich: Montag, 
07. November, 19.00 Uhr in der AWOBegegnungsstätte. Teilnehmer-
zahl ist auf 12 Personen begrenzt. Die Unkosten beschränken sich
die Zutaten. Der Betrag hängt von der Teilnehmerzahl ab. Moussa:
07244-608515.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder unserer Ortsgruppe wurden per Briefpost zur au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, den 4. No-
vember, 19:30 Uhr in den Kulturraum der Mineralix-Arena ein-
geladen. An diesem Abend werden wir über die Zukunft unseres 
Vereins beraten. Wir bitten um zahlreiches Kommen. Ausflugs-
fahrt nach Alpirsbach
Am Samstag, den 5. November 2016, machen wir einen Vereins-
ausflug nach Alpirsbach zum Besuch der Brauerei und des Klosters. 
Im Fahrpreis von 20.-€ ist der Fahrpreis und die Eintrittsgelder für 
die Besuche in der Brauerei und im Kloster enthalten. Wir treffen 
uns um 7:30 Uhr am Bahnhof Weingarten und fahren um 7:40 Uhr 
zunächst zum Hbf. Karlsruhe; um 8:11 Uhr geht es vom Bahnhofs-
vorplatz weiter nach Freudenstadt und mit der Ortenaubahn nach 
Alpirsbach, wo wir um 11:00 Uhr ankommen. Nach dem Besuch des 
Brauereimuseums und einer Bierprobe gehen wir gegen 13:00 Uhr 
zum Mittagessen. Danach wird das Kloster besucht. Anschließend 
haben wir noch Zeit für individuelle Besuche Rückkehr in Wein-
garten nach Wunsch der Teilnehmer um 18:00 Uhr oder 20:00 Uhr. 
Wegen der Besorgung der Karten und der Reservierung ist eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 02.11.16 notwendig.
Meldet Euch bitte an bei Klaus Goerke (Tel. 8200) oder bei Monika 
Möll (Tel. 722525).
Wanderplan 2017 : Wandervorschläge
Auch im Jahr 2017 wollen wir wieder unseren Mitgliedern und 
Freunden einen interessanten Wanderplan schenken. Deshalb bit-
ten wir um Vorschläge, die Ihr bitte bei einem der Vorstandsmit-
glieder bis 7. November abgebt – schon jetzt sagen alle : DANKE !!
Seniorenwanderung im November
Unsere nächste Seniorenwanderung findet am Dienstag, den 8. 
November 2016 in Weingarten statt. Wir treffen uns um 10:00 Uhr 
am Parkplatz bei der Walzbachhalle. Unser Abschluss findet um 
ca. 12:00 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt. Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen. Wanderführer: Konrad Warga, 
Tel. (07244-) 1207.
Jahresabschlusstreffen der Mittwoch – Radler
Zum Abschlusstreffen laden wir alle Mittwoch-Radler herzlich ein 
auf Mittwoch, den 09.11.2016, um 18:00 Uhr in das Vereinsheim 
„Zum Hasen“.

Turm-Museum schließt an Allerheiligen
Heimatmuseum mit neuer Öffnungszeit

Der Wartturm, das Wahrzeichen von Weingarten, ist auch in diesem 
Jahr an Allerheiligen, 1. November, letztmals von 15 bis18 Uhr geöffnet. 
Nach der Winterpause ist dann der Turm erst wieder ab Ostern 2017 zu 
besichtigen. Zu seinem 400-jährigen Bestehen im Jahre 1989 hat der 
Bürger- und Heimatverein dort ein kleines Heimatmuseum eingerich-
tet, das auf drei Ebenen Exponate aus Haus und Hof sowie aus der Land-
wirtschaft, dem Gewerbe und dem Weinbau präsentiert. 

Im Gegensatz zum Turm ist das Heimatmuseum in der Durlacher Stra-
ße 30 über das Winterhalbjahr ab dem 30. Oktober an Sonntagen von 14 
bis17 Uhr geöffnet. Dort ist die sehenswerte Sonderaustellung „Luftbil-
der von Weingarten aus den 1960er Jahren“ weiterhin zu betrachten. 
Als Dauerausstellung sind auch interessante Exponate aus der Ur- und 
Frühgeschichte Weingartens und der Naturkunde zu sehen. An Aller-
heiligen, 1. November, bleibt das Heimatmuseum geschlossen. Für beide 
Museen sind Sonderführungen nach Anmeldung bei Klaus Geggus, Te-
lefon 2564, oder Horst Bartholomä, Telefon 1458, möglich.

Vereinsnachrichten

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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  Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge    Termine    _ 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung   RA Dr. B. Säuberlich 
- diese Begriffe begegnen einem unweigerlich, wenn man
seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann oder
wenn man im Alter vermeiden möchte, dass andere über einen
im Notfall entscheiden, auch wenn es nicht im eigenen Sinne
ist. Der Vortrag geht daher folgenden Fragen nach: Wie kann
ich eine Vorsorgevollmacht wirksam errichten? // Was ist der
Unterschied zwischen einer Vorsorgevollmacht und einer
Patientenverfügung? // Muss ich dafür zum Notar? // Wer darf
mich später betreuen und meine Finanzen regeln? // Wann ist
der richtige Zeitpunkt dafür?
Einen Überblick zum Thema Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung sowie die
Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu gibt der
Fachanwalt für Familienrecht, Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im
Anschluss an den Vortrag gibt es noch Zeit für weitere Fragen
und Diskussion in gemeinsamer Runde.
Anmeldung erforderlich! 8 Euro pro Person.
Mittwoch, 02.11.2016, 19:00 Uhr 

Erben und Vererben   RA Dr. B. Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und 
Erbvertag geht, sind die Details das Entscheidende. Dieser 
Vortrag gibt einen Überblick über das deutsche Erbrecht und 
die 10 schlimmsten Fehler, die man in Bezug auf die eigene 
Absicherung und die des Ehepartners sowie der Kinder 
machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden Fragen nach: 
Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // Wie 
mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei 
Scheidung mit dem Testament? // Erbt das nicht eheliche 
Kind? // Was bekommt der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament 
und Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen 
hierzu geben die Fachanwälte für Steuer- und Familienrecht, 
Kerstin Wisniowski und Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im 
Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen 
und Diskussion in gemeinsamer Runde. 
Anmeldung erforderlich! 8 Euro pro Person. 
Mittwoch, 16.11.2016, 19:00 Uhr 

Kulinarische Reise in Afrikas Süden S. Peters-Ottmann
Viele nordafrikanische Gerichte sind uns im Alltag schon 
bekannt, daher begeben wir uns dieses Mal auf eine Reise in 
den Süden des Kontinents. Die südafrikanische Küche unterlag 
vielen Einflüssen. Die Kap-Malaiien, indische Einwanderer, 
Chinesen, Holländer, Portugiesen, Franzosen und Deutsche, 
sie alle hinterließen ihre Spuren. Darum zeichnen sich 
südafrikanische Rezepte durch eine unglaubliche 
Geschmacksvielfalt aus. Fleisch ist eine der Hauptzutaten, 
ebenso ist Gemüse ein ständiger Bestandteil. Die Küche ist 
sehr aromatisch mit vielen Gewürzen, manchmal deftig und 
häufig mit einer ungeahnten Raffinesse. 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 11.11.2016, 18.30 Uhr, 17,60 Euro. 

Weitere Kochkurse         _ 
Mi, 09.11.2016  Syrische Küche 
Sa, 26.11.2016  Küchenhelden – Geschenke aus der Küche 

 Kochkurs für Kinder (8 - 11 Jahre) Kurs ist voll 
Mi, 30.11.2016  Darfs ein bisschen „Meer „sein? 
Mi, 07.12.2016  Goldbraun und knusprig - festliche Genüsse 

 mit "Kruste und Haube" 
Mi, 14.12.2016  Syrische Küche 
Mi, 11.01.2017  Syrische Küche 
Mi, 15.02.2017  Kulinarische Reise durch Südamerika 
Fr, 24.02.2017 Kochen für Kerle - ein Kochkurs für Männer 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Sprachkurse        Termine  _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch - GER A1 – Anf. mit Vork. montags, 19:30 Uhr 
Englisch - GER A2 – Konversation Di, 08.11.2016 19:30 Uhr 
Französisch   B1 Fortgeschrittene montags,  10:00 Uhr 

Englisch - GER A2 – Konversation 
Sabine Peters-Ottmann 
Haben Sie bereits einige Englischkurse (bis ca. 

Niveaustufe GER A2) in der Vergangenheit besucht und 
möchten nun Ihre Kenntnisse in angenehmer Atmosphäre 
wiedererwecken? Dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig! 
Sie lesen englische Texte und diskutieren über aktuelle 
Themen in der Runde. Sie lernen, das Gelesene und Gelernte 
sofort durch freies Sprechen umzusetzen. Dabei werden immer 
wieder einzelne Grammatik-Themen wiederholt. 
Fragen zum Englischkurs beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88.       Kleingruppe, 87 Euro. 
Dienstag, 08.11.2016, 19:30 Uhr, 10 Termine. 

Lerncoaching - Schüler/innen (9 - 14 Jahre)      G. Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! In diesem Kurs werden 
lernpsychologische Grundlagen vermittelt. Erprobte Lern- und 
Arbeitstechniken, Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps 
können helfen erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und 
konzentrierter zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden 
abgebaut. Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren 
davon! Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Hartmann, 
Tel. 0 72 44 / 12 21. 
Samstags, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr. 
Beginn nach Eingang genügender Anmeldungen. 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Neue Blockflötenanfängerkurse starten nach den 
Herbstferien, für Kinder im letzten Kindergartenjahr und 
Grundschüler der 1. Klasse. 
Ohne Vorkenntnisse kannst du schon bald Noten lesen 
und Lieder spielen. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend montags-
nachmittags während der Schulzeit in Kleingruppen statt. 
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Montag, 14.11.2016, 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr,   Anfänger- 
Montag, 14.11.2016, 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr,   kurse, 
  8 Termine, 52,90 Euro, bei 5 – 6 Teilnehmer, 

        10 Termine, 48,00 Euro, ab 7 Teilnehmer. 
Ort: Turmbergschule, Grundschule, Raum 2.1. 

Floristik für die Weihnachtszeit          Irene Wagensommer 
Kurze Tage, ausgedehnte Abende, ruhige Stunden. In den 
Wochen vor dem Jahresübergang bleibt viel Zeit für kreatives 
Schaffen. Besonders viel Freude bereitet das Gestalten von 
floristischen Kunstwerken für Weihnachten. Herrliche Kränze, 
bunte Gestecke und kleine Geschenke basteln Sie im 
Handumdrehen. Lassen Sie sich aktuelle Tricks und Kniffe 
zeigen. Bei Fragen zu den Kursen: Telefon 07 21 / 47 26 55. 
Kurs 1 Mittwoch, 23.11.2016, 18:00 Uhr 
Kurs 2 Samstag, 26.11.2016, 09:30 Uhr 

ww.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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Vitamin F.

Herzliche Einladung zum 59. Weingartener Frauenfrühstück 
mit dem Thema „Niki de Saint Phalle – Künstlerin mit Frauen-
Power“ mit Kiriakoula Damoulakis (Kunsthistorikerin) und der 
„Percussions Gruppe“ der Musikschule Pedro Weiss am 12. No-
vember 2016 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Katholischen Ge-
meindezentrum, Schillerstr. 4, 76356 Weingarten, Unkostenbei-
trag: 15 Euro.
Vielleicht wissen Sie nicht auf Anhieb, wer Niki de Saint Phalle ist, 
aber Sie haben sicher schon einmal diese überdimensionalen, fröh-
lichen und bunten Frauenfiguren mit ihren voluminösen weibli-
chen Rundungen gesehen, die Nanas genannt werden. Sie erin-
nern an archaische Fruchtbarkeitsgöttinnen. Die Nanas erfüllen 
also keinen rein dekorativen Anspruch. Vielmehr sind sie mit sym-
bolreichen Elementen beladen, die auch in vielen anderen Werken 
der Künstlerin zu finden sind. Welche Bedeutung bestimmte Mo-
tive und Zeichen im Leben und Werk Niki de Saint Phalles spiel-
ten, wird der Vortrag der Kunsthistorikerin Kiriakoula Damoula-
kis – auch im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit Nikis Lebens-
partner, dem Künstler Jean Tinguely – durchleuchten. Die Referen-
tin Kiriakoula Damoula-
kis hat Kunstgeschich-
te, Baugeschichte und 
Literaturwissenschaft 
an den Universitäten 
Karlsruhe und Berlin 
studiert. Seit 2001 ist sie 
als Kunsthistorikerin in 
den Bereichen Kunst- 
und Kulturvermitt-
lung, Museumspädago-
gik, Öffentlichkeitsar-
beit und Ausstellungs-
wesen tätig. „Rhythmus 
ist Kommunikation, die 
jeder versteht. Trom-
meln verbindet“ steht 
auf der Homepage des Schlagzeugers Piedro Weiss. Als Percussio-
nist, Live- und Studiomusiker lebt Piedro Weiss tagtäglich seine 
Leidenschaft für den Rhythmus. Und diese Leidenschaft gibt er sei-
nen Schülern weiter. Erfahrungen aus 40 Jahren Spielpraxis, die er 
nach seiner Ausbildung bei nationalen und internationalen Musi-
kern und Dozenten ausgeübt hat, sowie etwa 35 Jahre Unterrichts-
erfahrung bilden die Basis für seinen Unterricht. Die Percussions 
Gruppe, das sind 10 Schüler von Piedro Weiss, wird uns mit ihren 
Rhythmen an diesem Vormittag so richtig einheizen. Frauen je-
den Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F zu tanken. 
Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen und viel-
seitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir besser 
planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche namentliche 
Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, Gabriela Hoch-
schild, Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 oder jeder ande-
ren Frau unseres Teams. Sie können sich auch per eMail anmelden, 
bei Susanne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-online.deoder bei vit-
aminfweingarten@gmail.com. Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservie-
rung verhindert sein sollten, so geben Sie uns Bescheid. Dann ha-
ben andere Frauen die Möglichkeit, sich mit Vitamin F („F“ bedeu-
tet: fantastisches, farbenfrohes, fröhliches & freudiges Frühstück 
mit fabelhaften, fantasievollen Frauen und Freundinnen) aufzula-
den. Bitte seien Sie pünktlich. Reservierte Plätze verfallen um 8.50 
Uhr.

Weitere Termine:
4. Februar 2017: 60. Frauenfrühstück, „Was wird denn hier ge-
spielt? Frauen kommunizieren! Männer auch... anders!“, Refe-
rentin: Irma Boss 29. April 2017: 61. Frauenfrühstück: „Training 
für glückliche Paare/ Beziehungen/ Freundschaften“, Referen-

tin: Christine Biswenger aus Reutlingen 1. Juli 2017: 13. Frauen-
kreativmarkt „Klein-Montmartre” auf dem Weingartener Rat-
hausplatz 21. Oktober 2017: 62. Frauenfrühstück, „D‘Onne un 
d’Ingrid kumme zum Weiberfrieestick“ Frauenkabarett, Theater 
Koralle Bruchsal. Wir feiern 25 Jahre Vitamin F!
SuBü

Finger weg vom Gesundheitsfonds
„Wir warnen davor, den noch vollen Gesundheitsfonds langsam zu lee-
ren. Die Regierung darf den Beitragszahlern in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung nicht alleine die Last aufbürden, die eigentlich eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe aller Steuerzahler ist.“ So kommen-
tiert die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland, Ulrike Ma-
scher, die jüngsten Pläne der Bundesregierung, für die Mehrbelastun-
gen durch den Ausbau der telemedizinischen Infrastruktur und die ge-
sundheitliche Versorgung von Flüchtlingen 1,5 Milliarden Euro aus dem 
Gesundheitsfonds zu nehmen.
  Leistungen für das gesamte 
Gesundheitssystem, wie der 
Krankenhausstrukturfonds, 
der Innovationsfonds, die 
Patientenberatung und die 
Prävention, müssen aus 
Sicht des VdK von allen Bür-
gern bezahlt werden und 
nicht nur von den GKV-Ver-
sicherten. Dazu gehören auch Leistungen wie die Krankenkassenbei-
träge für arbeitslose Flüchtlinge. „Finger weg vom Gesundheitsfonds!“, 
mahnt Mascher deshalb.
Statt jetzt auf den Gesundheitsfonds zurückzugreifen, sollte vielmehr 
die Schieflage in der gesetzlichen Krankenversicherung korrigiert wer-
den. „Die hohe einseitige Belastung der Versicherten führt dazu, dass 
der Erhalt der Gesundheit stark von der Größe des Geldbeutels abhängig 
ist. Gesundheit muss für alle bezahlbar sein“, fordert die VdK-Präsiden-
tin. Die steigenden Kosten im Gesundheitswesen müssen Versicherte 
über den Zusatzbeitrag ihrer Krankenkasse derzeit alleine tragen. „Wir 
fordern eine Rückkehr zur Parität, also der Finanzierung des Kassenbei-
trags zu gleichen Teilen durch Arbeitgeber und Arbeitnehmer“, so Ma-
scher.
Der Vorstand

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums 
Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional beste-
hende onkologische Versorgungslücken zu schließen und durch
Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein
Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. 
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 

B.L.u.T. e. V.

Sozialverband VdK 
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OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de. B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tu-
morerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Frei-
tag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, 
www.blutev.de

Gratulation an Jubilar
Der Vorsitzende Christian Hofmeister gratulierte Herrn Müller 
zum 90. Geburtstag und überreichte Blumensträuße an Ihn und 
seine Frau. Familie Müller war Gründungsmitglied des Vereins vor 
fast 50 Jahren und hat den Verein vielfältig geprägt und gestaltet.

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-
16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Freie Plätze im Spielkreis für Eltern mit Kindern zwischen 6 Mo-
naten und 3 Jahren Der Spielkreis ist eine fest Gruppe von Kin-
dern und Eltern, die sich ein Mal pro Woche trifft, um gemeinsam 
zu Spielen, Singen, Basteln, Malen und Spaß zu haben.
Die Kinder lernen soziale Kontakte zu knüpfen, den Eltern gibt der 
Spielkreis die Möglichkeit Erfahrungen auszutauschen.
Da einige der „Großen“ im September in den Kindergarten gekom-
men sind, sind am Freitagmorgen (9.30-10.45 Uhr) im Moment wie-
der Plätze frei. Infos unter: Tel.: 07244 / 5582937 (Nicole Bösche-
Breig) Café Populär, offenes Café für alle Jetzt mittwochs von 
15.30-17.00 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten Eingeladen ist jeder-
mann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee oder Tee und selbst-
gebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen. Für Kinder gibt es 
eine Spielecke mit Kinderbetreuung. Nächste Termine: 16., 23., 30. 
November 2016 07., 14. Dezember 2016 11., 18., 25, Januar 2017

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Verein der Vogelfreunde 1958 e.V. „oberer Vogelpark“ lädt zur
Jahreshauptversammlung am 4.11.2016, Beginn 20.00Uhr,
im Vereinsheim recht herzlich ein.
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüssung
Totenehrung
Genehmigung der Tagesordnung
TOP 2 Geschäftsberichte
TOP 3 Aussprache zu den Berichten
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer

Vereinsnachrichten

Verein der Vogelfreunde 1958

Stiftung Kunst und Technik

Jubiläumsjahr 2016 des s 
  Werke von Torsten Hemke, Weimar, 3D-Video-Künstler, 

 zählt zu den weltweit Besten, wurde gefördert von der Stiftung Kunst und Technik 

Steigen Sie ein und 
steuern Sie selbst den 

Hubschrauber über 
diese historische Stadt. 

Sie abgasfrei und kostenlos mit dem Hubschrauber über 
mit ihrer vielfältigen historischen Altstadt, ihrem erhöhtem Ensemble von  

und der Severin Kirche sowie dem berühmten , in 
dem Martin Luther 6 Jahre als Mönch lebte.  

Sie die mit schönen Fachwerkhäusern bebaute 
über den Fluss Gera. Schauen Sie auf die mächtige auf dem 
Petersberg (17. Jh.) gegen die Schweden. In ihrer Nähe können Sie einen 
kleinen entdecken, unter dem sich ein Weinkeller befindet!  

Aber es gibt auch große restaurierte Wohnblock-Siedlungen, die an die 
DDR-Zeit erinnern und moderne Bauten der Nachwendezeit wie das neue 
Regierungsviertel.  

Sie sollten schwindelfrei sein! 

Sie sind eingeladen, es sich bei Wein und Gebäck im Hof voller Blumen, 
Blätter, Wasserwand und Windspiele gemütlich zu machen. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

            Prof. Dr.-Ing. Heinz Trauboth 

     Stiftung „Kunst und Technik“  
im „Fränkischen Hof“ 

Friedrich-Wilhelm-Str.2 
D 76356 Weingarten/Baden 
Tel. 07244-706247 
www.kunst-technik.de 

geöffnet am   
Samstag, 29.10.  18 - 20 Uhr 
Sonntag, 30.10.  15 - 19 Uhr 

und an folgenden Wochenenden

Kleingartenverein

Blumensträuße für Familie Müller
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Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

TOP 5 Entlastung der Vorstandschaft und der Mitarbeiter
TOP 6 Wahlen
TOP 7 Allgemeines
Anträge können schriftlich bis 1.11.2016 beim 1.Vorsitzenden Na-
jim Iljazi, Rudolf-Diesel-Str. 28/1, 76356 Weingarten eingereicht 
werden. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Einladung zur Lokalschau des KGZV C 204 Weingarten
Der Kaninchen und Geflügelzuchtverein C 204 Weingarten, ver-
anstaltet am 06.11.16 seine Lokalschau beim Vereinsheim. Gezeigt 
werden Hühner, Tauben, Enten, Ziergeflügel und Kaninchen. Alle 
Bürger und Bürgerinnen, auch Kinder, besonders die vom Feriens-
pass im Sommer, sind hierzu herzlich eingeladen.
Für Speisen, Getränke ist bestens gesorgt. Beginn der Lokalschau 
ist am Sonntag den 06.11.16 um 11.00 Uhr. Der Kaninchen und 
Geflügelzuchtverein freut sich schon auf Ihr kommen.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 28.10.2016, ab 15 Uhr, im 
Hasenheim statt.

Jahrgang 1951/52
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 11.11.2016, 19.00 Uhr, 
im „Alt Weingarten“ statt. Wegen der Platzreservierung bitten wir 
um Anmeldung bis 09.11.2016 bei Gerhard, Renate oder Bärbel. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme.“

Ergebnisse vom Sonntag, 23.10.:
FC West Karlsruhe - FVgg Weingarten 1:3
Torschützen: Reinschmidt, Kunzmann (2x)
SV Langensteinbach II - FVgg Weingarten II 2:1
Torschütze: Balduf
Weingarten hält Anschluss an die Spitzengruppe
Der neuerliche, absolut verdiente Heimerfolg zuletzt gab Hoff-
nung darauf, dass die Mannschaft von Trainer Stephan Arnold am 
Sonntag an der Hertzstraße erneut dreifach punktet. In den letz-
ten Wochen eigneten sich die Rot-Schwarzen eine gewisse Konti-
nuität in Sachen Spielgestaltung an, die auf ein erneut dominie-
rendes Auftreten beim FC West hindeuteten. Zunächst wurde die-
ses Selbstverständnis durch die Führung der Platzherren etwas ge-
dämpft, doch der Gast egalisierte durch Reinschmidt schnell den 
Zwischenstand. Kunzmanns Treffer kurz vor dem Seitenwechsel 
stellte die Weichen bereits auf Weingartner Sieg, sein zweiter Tref-
fer in Durchgang zwei besiegelte den Auswärtsdreier im Nordwe-
sten der Fächerstadt. Mit diesem Erfolg belegt die Fussballvereini-
gung Rang vier im Tableau und befindet sich vier Zähler hinter dem 
Spitzenreiter. Wieder keine Punkte in der Fremde Auswärts mag es 
für Benjamin Blau und Co. nicht laufen - gegen den SV Langenstein-
bach II unterlag die zweite Mannschaft wieder mal knapp mit 1:2 
und kann die durchaus ansprechende Leistung aus dem Ettlingen-
Spiel nicht bestätigen. Im nächsten Heimspiel bleibt die nächste 
Gelegenheit die Serie zu beenden und endlich den vierten Saison-
sieg einzufahren.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2016/2017
28.10.2016
C3-Jugend: SG Bla/Wgt : SSV Ettlingen2 ab 18:00 in Bla
B-Jugend: FC Südstern KA : SG Bla/Wgt ab 18:30
29.10.2016
F2+F3-Jugend: Spieltag beim FC V. Jöhlingen ab 9:30
F1-Jugend: Spieltag beim VfB Knielingen ab 9:30
E2-Jugend: FV Linkenheim : FVgg ab 10:30
E1-Jugend: FV Linkenheim : FVgg ab 11:30
D2-Jugend: FVgg : SVK Beiertheim ab 12:30
D1-Jugend: JFV Stutensee : FVgg ab 14:00
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : FSSV KA ab 15:00 in Wgt
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : TSV Reichenbach ab 15:00 in Bla
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Ettlingen2 ab 16:30 in Wgt
01.11.2016
A-Jugend Kreispokal: SG Bla/Wgt : SpVgg Durlach-Aue ab 13:00 in Wgt

Ergebnisse
17.10.2016
C2-Jugend: JFV Stutensee : SG Bla/Wgt	3:0
18.10.2016
C1-Jugend: Freundschaftsspiel gegen die Badische Juniorinnen Aus-
wahl U16 endet mit einem 0:0
19.10.2016
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SVK Beiertheim2	 3:1
21.10.2016
D2-Jugend: SC Neuburgweier : FVgg		 0:9
C3-Jugend: SG Bla/Wgt : FV Malsch		 3:4
C1-Jugend: SG Siemens2 : SG Bla/Wgt		  0:5
22.10.2016
E2-Jugend: FVgg : JFV Stutensee		 1:0
E1-Jugend: FVgg : JFV Stutensee		 1:0
D1-Jugend: FVgg : SG Siemens2		 2:0
C2-Jugend: SG Bal/Wgt : Li/Ho 		 0:3
23.10.2016
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SVK Beiertheim2	 5:0
A-Jugend: SVK Beiertheim : SG Bla/Wgt	 2:2

Die Wiedereröffnung der Jugendhütte – 
ein weiterer Erfolg der Jugendabteilung
Am Sonntag, den 16.10. konnte die Jugendabteilung der FVgg Weingar-
ten einen weiteren Erfolg verzeichnen: die Hütte der Jugendabteilung 
konnte frisch renoviert wieder ihrer Bestimmung übergeben werden.
Dieses Ereignis wurde bei bestem Wetter mit einer Vielzahl geladener 
Gäste gefeiert. In seiner Ansprache dankte der Leiter der Jugendabtei-
lung, Thomas Holzinger, den vielen Helfern und freute sich vor allem 
auch über den Besuch des ehemaligen Leiters Rudi Kremer, der sich so-
wohl um die Abteilung als auch um die Jugendhütte verdient gemacht 
hat.

Die 1982 erstellte Hütte war in die Jahre gekommen, sodass sie nicht 
mehr zu nutzen war. Nach der Entscheidung der Abteilung, sie von 
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Turnerinnen souverän und den mitgereisten Fans blieb bei der Ge-
schwindigkeit der Atem weg. Die Paradedisziplin der Mannschaft – 
das „Gruppenturnen“ auf der 12 x 12 m Bodenturnfläche - avancier-
te zum Top-Ereignis dieses Wettkampfes. Von 10 möglichen Punk-
ten erturnten sie sich unter großem Beifall in der Halle 9,85 Punk-
te! Für solch eine junge Mannschaft ein Spitzenwert. Die Zeichen 
auf einen Platz mit Siegertreppchen standen mehr als gut. Dass sie 
dann sogar 2. Badischer Meister wurden, übertraf alle Erwartungen. 
Für den TSV Weingarten holte die SGM-Mannschaft somit verdient 
den Titel „Badischer Vize-Schülermeister (SGM)“ nach Weingarten. 
Herzlichen Dank an die Eltern, Geschwister, Großeltern und Freun-
de für die tolle Unterstützung und das super Gemeinschaftserleb-
nis.

Drei-Tages-Reise in die Schweiz mit Via-Mala-Schlucht 
und Fahrt im Bernina Express – Anmeldetermin auf 
den 18. Nov. verlängert
Wir machen vom 18. - 20. Mai 2017 eine Bus-Reise in die Schweiz.
Im Reisepreis eingeschlossen sind: die Fahrt im modernen Rei-
sebus, Unterkunft im 3*** Hotel, 2x Übernachtung, 2x Halbpen-
sion. Fahrt mit dem Bernina-Express und Besuch der Via Mala 
Schlucht (Änderungen vorbehalten). Im Doppelzimmer pro Per-
son 329,- €, Im EZ 384,- €. Anzahlung 100,- €. Nähere Einzelheiten 
auf unserer Homepage http://wsw.tsv-weingarten.de/Anmeldung 
erbeten bei Peter Spohrer (mail. peterspohrer@web.de) oder Tel. 
07244 2618. Wanderung am Sa 12.. Nov. zu der Thingstätte Heidel-
berg Die für den 05.11. geplante Wanderung wird auf Samstag den 
12.11. verschoben. Treffpunkt ist um 8:45 Uhr am Bf. Weingarten 
(Ost), Abfahrt 9:02 Uhr. Es ist eine leichte bis mittelschwere Wan-
derung von 12 km mit knapp 400 Höhenmetern auf guten Wald-
wegen. Eigenverpflegung für unterwegs. Abschließende Einkehr-

möglichkeit in HD. Anmeldung bitte bis Fr. 11.11. bei Volker Hager 
07244 706863 oder per Mail VundRHager@t-online.de. Senioren-
wanderung am 20.10.2016 Ziel unserer Wanderung war das Na-
turfreundehaus „Bienwald“ in Kandel. Die Wandergruppe, 15 Wan-
derinnen und Wanderer, hatte sich vorsorglich mit Regenschutz-
kleidung ausgerüstet denn das Wetter war unbeständig. Wir fuhren 
mit der Stadtbahn nach Karlsruhe und vom Hauptbahnhof mit der 
Regionalbahn nach Kandel. Unser Rudi führte die Wandergruppe 
vom Bahnhof Kandel aus, am Schwanenweiher mit einer imposan-
ten Bienenskulptur, den Sportanlagen und dem Freibad vorbei, in 
den Bienwald. Die Wanderung führte ca. eine Stunde auf einem be-
schilderten Naturlehrpfad zum Naturfreundehaus „Bienwald“. Die 
Speiseund Getränkekarte konnte jeden Wanderer zufrieden stel-
len. Bei Selbstbedienung, Unterhaltung und gutem Essen, war es 
für Alle kurzweilig. Nach der Ruhephase war eine Rundkurswan-

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Grund auf zu renovieren, wurden die nötigen Arbeiten in diesem Jahr in 
enger Zusammenarbeit mit dem Bauausschuss realisiert. Viele Stunden 
waren nötig, um Dach, Vorplatz, Boden zu erneuern und den Einbau ei-
ner Küche zu meistern. All dies wäre, so Holzinger in seiner Ansprache, 
nicht möglich gewesen, hätte der Einsatz vieler Eltern bei dem zweitägi-
gen Jugendturnier im Januar nicht die erforderlichen Mittel generiert. 
Insofern ist die wiedererstandene Jugendhütte auch ein Symbol für die 
gelungene Zusammenarbeit der Jugendabteilung mit der Elternschaft.

Bericht D2:
Am vergangenen Samstag traf unsere D2-Juniorenmannschaft auf das 
Team vom SC Neuburgweier 2. Trotz des frühen Spielbeginns waren un-
sere Jungs und zwei Mädchen auf des Gegners Platz sofort hellwach und 
setzten diesen stark unter Druck. Dadurch erzwangen die Weingartener 
innerhalb kurzer Zeit bereits 5 Tore. Diesen Vorsprung bauten sie bis zur 
Halbzeitpause auf 7:0 aus. In der zweiten Hälfte blieb die Überlegenheit 
weiter groß und so endete die Partie mit einem deutlichen 9:0-Sieg. Da-
mit ist die D2 nun auf dem dritten Platz. Am kommenden Samstag trifft 
die Mannschaft in Weingarten auf den Tabellenführer SVK Beiertheim.

Badische Meisterschaften der Schülerturngruppen
Die Schüler-Gruppen-Meisterschaften (SGM) der Badischen Tur-
nerjugend wurden am 15. Oktober 2016 in Karlsruhe-Neureut aus-
getragen. Sozusagen „vor den Toren von Weingarten“ hatte die 
SGM-Mannschaft „Die Best(i)en“ vom TSV Weingarten letztmals 
die Chance, in diesem Wettbewerb auf die vorderen Plätze zu kom-
men. Im nächsten Jahr wird die Mannschaft aus Altersgründen bei 
den Turnerjugend-Gruppen-Meisterschaften (TGM) der „Großen“ 
starten. Die erste Disziplin „Medizinballwerfen“ lief reibungslos 
und im Vergleich zum Vorjahresergebnis eine deutliche Steigerung 
zu erkennen. Beim „Singen in der Gruppe“ schlug die Aufregung 
durch, denn das anspruchsvolle dreistimmige Lied verlangte höch-
ste Konzentration. Das Hörergebnis konnte sich „sehen“ lassen und 
überzeugte das Wertungsgericht. Mit „fliegenden Stabwechseln“ 
bei der leichtathletischen Disziplin „Pendelstaffel“ glänzten die 
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TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Badischer Vize-Meister der Schüler-Turngruppen 2016

Am Naturfreundehaus Bienwald 
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derung in Richtung Abenteuerpark „Fun Forest“ angesagt. Mit Kaf-
fee und leckerem Kuchen wurde anschließend der Wandertag im 
Naturfreundehaus beendet und der Rückweg zum Bahnhof Kandel 
angetreten. Um 16.30 ging wieder ein schöner Wandertag in Wein-
garten zu ende. Das Besondere, in Weingarten regnete es und die 
Wandergruppe hatte an diesem Tag keinen Tropfen abbekommen. 
Die Nächste Seniorenwanderung findet am 17. Nov. statt (näheres 
siehe TBR).
LV

1. Herren Badenliga
TSG Plankstadt : SG Stutensee-Weingarten 25:30 (12:14) Beim 
Aufeinandertreffen der beiden letztjährigen Aufsteiger zeigte sich 
bereits zu Beginn, dass beide Mannschaften wussten, um was es 
geht. Es entwickelte sich von Anfang an das, was man in Handbal-
lerkreisen gemeinhin als Kampfspiel bezeichnet. Wenn auch am 
Ende 14 Zeitstrafen und 3 Disqualifikationen, davon 2 mit Bericht, 
vom Schiedsrichterteam Reif und Scherer aus Malschenberg ver-
hängt wurden, gilt es dennoch festzuhalten, dass trotz allem kei-
neswegs von einer überharten Begegnung gesprochen werden 
kann. Beide Teams begannen sehr nervös, im Angriff lief wenig zu-
sammen. Nach 10 Minuten stand es 2:2, wovon 3 Tore per 7m erzielt 
wurden. Nach dem ersten Feldtor der Gastgeber zum 3:2 kam erst-
mals Raphael Blum für die SG aufs Feld, der sofort zeigte, dass er für 
sein Team in Angriff und Abwehr eine große Verstärkung ist und 
die Variationsmöglichkeiten von Trainer Bechtler im Rückraum 
deutlich erweitert. Bevor sich Plankstadt auf die neue Situation 
einstellen konnte, hatte Raphael Blum bereits 4 Tore erzielt, der 
Gast führte nach 18 Minuten 8:6. Die Heimmannschaft griff dar-
aufhin zur Manndeckung, die aber ohne Wirkung blieb. Max Weic-
kum und Kornej Tjart stießen immer wieder in die Lücken, sodass 
beim 14:12 zur Pause der Zweitorevorsprung noch bestand. Als nach 
Wiederanpfiff Plankstadt auf 13:14 herankam, gab es beim Anhang 
der Gäste erste Bedenken, ob wie bei den letzten Auswärtsspielen 
erneut in der zweiten Halbzeit ein Einbruch erfolgen würde. Die-
ses Mal stand die SG aber stabiler. Kevin Senn übernahm das Kom-
mando und erzielte in dieser kritischen Phase Tor auf Tor. Plank-
stadt, das eine doppelte Manndeckung für Senn und Blum prak-
tizierte, kämpfte verbissen um den Anschluss. Nach 39 Minuten 
stand es 17:18, das Spiel war immer noch offen. Durch das offene-
re Deckungssystem der Gastgeber entstanden Lücken am Kreis. Es 
war somit ein Glücksfall, dass Trainer Bechtler in diesem Spiel auf 
Routinier Björn Heiß zurückgreifen konnte, der aufgrund der ange-
spannten Personalsituation erstmals in dieser Runde aushalf. Mit 
seinen 4 Toren in Folge konnte sich die SG zwischen der 49. und 53. 
Minute letztendlich spielentscheidend von 22:24 auf 22:28 absetzen.

Als Kornej Tjart in der 56. Minute zum 29:23 einnetzte, schien die 
Messe endgültig gelesen und keiner der Zuschauer hätte vorher-
gesagt, was sich in den restlichen knapp 5 Spielminuten ereig-
nen sollte. Beim Anschlusstor von Plankstadt zum 24:29 nach 56:08 
wurde Torwart Boudgoust wegen eines Kontakts zum Schützen mit 
Bericht disqualifiziert, eine aus Sicht der SG überzogene Maßnah-
me. Nach einem schnellen weiteren Tor der Gastgeber, verbunden 

mit einer weiteren Zeitstrafe für die Gäste, witterte Plankstadt bei 
einer 6:4 Überzahl und verbleibenden 3 Spielminuten doch noch 
eine Chance für einen Punktgewinn. Die Heimmannschaft musste 
dann aber selbst eine Zeitstrafe hinnehmen und konnte nicht ver-
hindern, dass Kevin Senn nach 57:41 mit seinem 9. Tor den Deckel 
zumachte. Senn musste dieses Tor aber teuer bezahlen. Er wurde im 
Gesicht getroffen, das Spiel musste wegen der Behandlung mehrere 
Minuten unterbrochen werden. Vor der Wiederaufnahme des Spiels 
musste Plankstadt noch eine Disqualifikation mit Bericht und die 
SG eine Hinausstellung hinnehmen. Nach dem Wiederanpfiff mit 
3 Feldspielern bei der SG und 4 bei der TSG einigten sich die von 
der Situation sichtlich beeindruckten Teams ohne vorherige Ab-
sprache auf einen Nichtangriffspakt. Mit dieser fairen Geste kam 
das Spiel dann doch noch zu einem vernünftigen Schluss. Mit den 
ersten wichtigen Auswärtspunkten im Gepäck und einer kämpfe-
risch erstklassigen Gesamtleistung des gesamten Teams könnte 
man unter normalen Umständen das Resumee ziehen: „Plankstadt 
war erneut eine Reise wert!“. Wegen Kevin Senns Verletzung und 
mit der Aussicht, beim nächsten wichtigen Heimspiel im Karlsru-
her Lokalderby gegen Eggenstein auf zwei so wichtige Spieler wie 
Bastian Boudgoust und Kevin Senn verzichten zu müssen, hat der 
Sieg leider einen bitteren Nachgeschmack. Die SG wünscht ihrem 
Kevin, der nach dem Spiel ins Krankenhaus musste, dass die Ge-
sichtsverletzung doch nicht so schlimm ist und er seinem Team 
bald wieder zur Verfügung steht. Tore SG: Senn 9/1, Heiß 7, Tjart 5, 
Blum 5/1, Weickum 2, Meinzer 2

Weibl. C1
Hart erkämpfter Sieg
SG Heidels-/Helms-/Gondelsheim – SGSW (19:22)
Noch getragen von unserem deutlichen Sieg gegen Birkenau ging 
es am Sonntag gegen die SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondels-
heim. Gleich nach wenigen Spielminuten zeigte sich jedoch, dass 
harte Arbeit vor uns lag. Im Angriff konnten wir nicht das Tempo 
und den Rhythmus der vorherigen Spiele aufnehmen. Das lag viel-
leicht auch daran, dass unser Gegner das Spiel mit geschickten und 
nicht geahndeten Zeitspielen verlangsamte. Hinzu kam, dass wir 
in der Anfangsphase unsere Torchancen nicht konsequent nutzten. 
So entwickelte sich ein offenes Spiel, bei dem beide Mannschaften 
sich nie so recht absetzen konnten und die Nerven unserer Trai-
nerinnen und Fans dann doch stark strapaziert wurden. So war 
das Spiel ca. 40 Minuten ausgeglichen, bis dann letztendlich un-
ser Teamgeist und die mannschaftliche Geschlossenheit das Spiel 
wendete. Die SG H/H/G war der erwartet unangenehme und schwe-
re Brocken.
Am nächsten Samstag empfangen wir um 15:45 Uhr in Blanken-
loch die HSG Pforzheim.

Vorschau
1. Herren Badenliga
Sonntag, 30.10.2016, , 17:30 Uhr, Sporthalle Blankenloch
SG Stutensee-Weingarten : TG Eggenstein
Zum immer wieder reizvollen Karlsruher Lokalderby kommt es am 
kommenden Sonntag in der Blankenlocher Schulsporthalle. Unse-
re SG empfängt mit der TG Eggenstein den Aufsteiger aus der Lan-
desliga Süd, der einen fulminanten Saisonstart hingelegt hat. Mit
7:5 Punkten und einem positiven Torverhältnis von 166:162 belegt
der Gast derzeit einen ausgezeichneten 5. Tabellenplatz. Am Wo-
chenende wurde mit dem Unentschieden bei den heimstarken
Friedrichsfelder erneut ein Ausrufezeichen gesetzt. Aber auch un-
sere Mannschaft konnte mit einem hochverdienten Auswärtssieg
in Plankstadt Selbstvertrauen für die anstehende Aufgabe tanken. 
Hinzu kommt, dass die mit 6:6 Punkten auf dem 7. Tabellenplatz

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten
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stehende SG mit einem Heimsieg am Gast vorbeiziehen kann. Al-
lerdings sind die personellen Voraussetzungen nicht optimal. De-
finitiv fehlen wird Bastian Boudgoust im Tor. Bei Kevin Senn wird 
sich erst im Laufe der nächsten Tage bei weiteren Untersuchungen 
herausstellen, wie schwer seine Verletzung ist und wie lange er der 
Mannschaft fehlen wird. In jedem Fall liegen alle Zutaten für eine 
packende Begegnung vor, zu der alle Handballinteressierte herzlich
eingeladen sind. Liebe Anhänger der SG, unterstützt eure Mann-
schaft bei diesem wegweisenden Lokalderby, die Mannschaft hat es 
sich mit ihren überzeugenden Auftritten gegen Hardheim und in 
Plankstadt redlich verdient! Alle Berichte und Ergebnisse und Ak-
tuelles sind auf der Homepage verfügbar: www.sgsw.de

Heimkampf gegen den KSV Köllerbach
Am Dienstag, den 1. November 2016 startet mit dem Heimkampf gegen 
den KSV Köllerbach die Rückrunde in der 1. Ringer-Bundesliga. Nach Ab-
lauf der für den KSV eher enttäuschend verlaufenden Vorrunde belegen 
die Saarländer einen nicht für die Play-Offs-berechtigten Tabellenplatz. 
Um die Distanz in der Tabelle zu wahren, werden die Germanen alles dar-
an setzen, die Punkte in Weingarten zu behalten. Der Hinkampf in Köll-
erbach endete mit einem 11:9 Auswärtssieg des SV Germania. Aufgrund 
des Stilartwechsels in den beiden unteren und oberen Gewichtsklassen 
lassen sich daraus jedoch keine Rückschlüsse auf das erneute Aufeinan-
dertreffen ableiten. Trotz der nicht optimal verlaufenden Saison wird die 
Mannschaft um Altstar Andrej Shykka und KSV-Urgestein Jan Fischer die 
Punkte sicherlich nicht kampflos den Gastgebern überlassen. Spannende 
Duelle sind daher fast vorprogrammiert. Aller Voraussicht nach wird im 
Fliegengewicht der sympathische Norweger Thomas Rönningen sein Sai-
sondebut für den SVG geben. Zudem könnte es auf Seiten des KSV zu ei-
nem Wiedersehen mit dem Ex-Germanen Melonin Noumonvi kommen. 
Kampfbeginn ist um 15 Uhr in der heimischen Mineralix-Arena.

Auswärts in die Pfalz zum VfK Schifferstadt
Nach den beiden jüngsten Erfolgen reisen die Germanen am kommen-
den Samstag zum letzten Kampf in der Vorrunde zum VfK Schifferstadt. 
Die Pfälzer belegen nach sechs Kampftagen mit 4:8 Punkten den 6. Tabel-
lenplatz. Die Mannschaft um das Trainerteam Markus Scherer und Erol 
Bayram ist jedoch nur sehr schwer einzuschätzen: So besiegten sie ein-
drucksvoll den hoch gehandelten KSV Ispringen, gleichzeitig setzte es je-
doch auch zwei Niederlagen gegen die in der Tabelle schlechter platzier-
ten ASV Mainz und TuS Adelhausen. Das badisch-pfälzische Derby ver-
spricht einige rassige Kämpfe. So könnte es im Freistil-Leichtgewicht zu 
einem Duell der beiden wohl besten Ringer in dieser Gewichtsklasse, VfK-
ler Frank Chamizo und unserem Alejandro Valdes Tobier kommen. Allein 
dieser Kampf dürfte das Eintrittsgeld wert sein. Zudem wird aller Voraus-
sicht nach auf Seiten des VfK der Bronzemedaillen-Gewinner der Olym-
pischen Spiele von Rio de Janeiro in der Gewichtsklasse bis 85 Kilogramm 
Deniz Kudla antreten. Im Aufstellungspoker hält sich Coach Frank Hein-
zelbecker wie immer bedeckt, verspricht aber das Optimale aus dem Ka-
der herauszuholen. Der SV Germania hofft, mit der Unterstützung der si-
cherlich zahlreich mitfahrenden Fans beide Punkte mit nach Weingar-
ten nehmen zu können. Kampfbeginn ist um 19.30 Uhr in der Wilfried-
Dietrich-Halle in Schifferstadt. Am gleichen Tag bestreitet die SVG-Reser-
ve um 18:30 Uhr (Landesliga), bzw. 20:00 Uhr (Oberliga) einen Heimkampf 
gegen den KSV Hemsbach in der Mineralix-Arena.

Termine 2016:
29.10.2016 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes im 
Kulturzentrum „Harres“ St.Leon-Rot 04.11.2016 Monatstreffen, Be-
ginn: 19.00 Uhr 06.11.2016 Hubertusmesse Forster Pfarrkirche, Be-
ginn: 10.30 Uhr 19.11.2016.Königsball mit Proklamation der Königs-
familie und des Bürgerkönigs

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison
Ab sofort findet das Bogenschießen wieder in der Halle Mützenau 2 
/ Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße statt.

Ergebnisse
TG Söllingen III - TTC Herren II 8:8
TTC Langensteinbach IV - TTC Herren III 9:7
TTC Damen - Post Südstadt Karlsruhe 6:4
EK Söllingen III - TTC Herren IV 5:9
TTC Jugend III - TG Eggenstein 2:6
TTV Bilfingen - TTC Jugend I 3:8
TTG Spöck - TTC Jugend II 5:5
TTG Spöck - TTC Herren I 9:3
TTV Friedrichstal - TTC Jugend II 6:4
TTV Friedrichstal - TTC Schüler A I 2:6
Vorschau
Freitag, 28. Oktober 2016
20.30 Uhr: TTC Wöschbach - TTC Herren I
Samstag, 29. Oktober 2016
10.00 Uhr: TTV Ettlingen - TTC Herren II
13.00 Uhr: TTC Herren III - DJK Ost Karlsruhe III
13.00 Uhr: TTC Herren I - TV Busenbach

Weißwurst- und Reiterfrühstück am 30.10.2016
Liebe Mitglieder und Freunde des Reitverein Weingar-
ten! Wir möchten Euch herzlich zu unserem Weißwurstund 
Reiterfrühstück am 30.10.2016 einladen. Das Frühstück findet wie 
immer im Reiterstübchen auf dem Gelände des Reitvereins auf der 
Waldbrücke Weingarten statt. Bitte meldet Euch bei Rainer Knebel 
unter 01714110859 oder per E-Mail an info@reitverein-weingarten.
de bis zum 28.10.2016 an. Das Paar Weißwurst mit Senf und Brezel 
kostet 4,50€, das Reiterfrühstück mit Wurst, Käse, Marmelade und 
Kaffee kostet 4,50€. Wir freuen uns auf ein geselliges Beisammen-
sein.

Seeputzete Herbst 2016
Reich gefüllte Abfallsäcke
nach der mühsamen Säuberungsaktion rund um den Baggersee 
sind für das Arbeitsteam des Anglervereins Weingarten leider in-
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www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

zwischen schon ein gewohntes Bild. Der Verein hofft wie immer, 
daß sich das Umweltbewusstsein der betreffenden Seebesucher 
bessert und so die nächste Seeputzete im Frühjahr ein „schlechtes“ 
Ergebnis bringt.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 31. Oktober, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsport
entfällt wegen Herbstferien!
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender. Bei Fragen zur Orthopädi-
schen Gymnastik und Wassergymnastik wenden Sie sich bitte an: 
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder E-mail: post-
master@bsv-weingarten.de Alle Termine werden auch unter unse-
rer Homepage gepflegt. http://www.bsv-weingarten.de

NEU: Ski-Club Stabil SnowA-
cademy8:17
Mit dem Start in die Wintersaison 
wartet der Ski-Club Stabil mit ei-
nem neuen Konzept auf. Die Ski-
Club Stabil Snow Academy miz zwei 
Fahrten für Kinder ab 8 bzw. Ju-
gendliche bis 17 Jahren geht an den 
Start. Hier steht das Skifahren und 
der gemeinsame Spaß am Winter-
sport im Vordergrund. Dafür haben 
wir zu unserem beliebten Skicamp 
eine zweite Fahrt ins Leben geru-
fen. 
1. SnowRockazz13:17 Tour
Unser neues Ski-Event für Jugend-
liche von 13-17 Jahren (ab Jahr-
gang 2004!) mit ausgebildeten Ski/-
und Snowboardlehrern und Betreu-
ern vom 15.-22.04. ins schneesiche-
re Obertauern bietet hier das pure
Wintersport-Vergnügen. Das ist
der Urlaub, in dem die Jugend die
Hauptrolle spielt. Informiert Euch
auf unserer Homepage skiclubsta-
bil.de > Unsere Fahrten > Snow-
Rockazz13:17. Hier gibt es die geballte Information.
Eröffnungsfahrt Sölden 25.-27.11.
Nun ist es bald schon wieder so weit. Wir starten am 1. Adventswo-

chenende mit der Eröffnungsfahrt nach Sölden in die neue Skisai-
son. Auch hierzu findet Ihr alle Informationen auf unserer Home-
page.
Snow-fit Start am 03.11.
Am 03.11. startet im Docfit in Jöhlingen wieder die Skigymnastik 
immer donnerstags von 19.00 - 20.00 Uhr. Die Teilnahme für Ski-
Club Mitgleider ist kostenlos. Also. macht Euch fit für die kommen-
de Skisaison.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport
„Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventionskurse nach §20SGB 
und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und 
gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch 
den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qua-
lifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiterin) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 10.00 Uhr „Orthopädie“
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr „Orthopädie“ !!!Neu ab Ok-
tober 2016!!!
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Freitags von 11.00 bis 12.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
!!!Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56!!!
Übungsleiterin: Anette Kümmel und Myriam Schyra
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnun-
gen für Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten 
Arzt. Alle Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!! 

Lungensport mit dem 
ReAktiv Stutensee-Weingarten-Hardt e.V.
Der Rehabilitationssportverein hat vor 10 Jahren eine Lungen-
sportgruppe für COPD- Patienten gegründet. 
Neben Atemgymnastik werden Krafttraining, Ausdauertraining 
und Gruppengymnastik geboten.

ReAktiv Stutensee-Weingarten-Hardt e.V.
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Dass Sport die Symptome der Krankheit verbessert, haben mehre-
re Studien bereits belegt, aber auch  die psychische Komponente ist 
nicht zu vernachlässigen:
Erkrankte finden hier Gleichgesinnte mit denen sie sich austau-
schen können. 
Das Gefühl allein zu sein verblasst und der Spaß an der Bewegung 
kann beginnen.
COPD ist ein hoch brisantes Thema. Im Jahr 2020 soll das Krank-
heitsbild bereits auf Platz 3 der Mortalitätsrate stehen. Genau des-
wegen hat sich der Rehabilitationssportverein zur Gründung die-
ser Gruppe entschieden. Er hat es sich zur Aufgabe gemacht, genau 
diesen Menschen zu helfen. Die Gruppenstunden finden bisher im-
mer montags um 10 Uhr und mittwochs um 9.30 Uhr im Kultur-
raum in der Walzbachhalle Eingang Breslauer Straße statt.
Bei Interesse melden Sie sich einfach beim ReAktiv Stutensee-
Weingarten-Hardt e.V.  und  vereinbaren Sie einen unverbindli-
chen, kostenlosen Informationstermin. 
Unter 07244-6098163 sollte das Büro nicht besetzt sein sprechen sie 
einfach auf den Anrufbeantworter wir rufen sie garantiert zurück.
Zurzeit bietet der Verein folgende Kurse in Weingarten an:
Montags		 9.15 Uhr		  Reha – Sport - PaMuSch

10.00 Uhr      COPD - Gymnastik
Mittwochs            9.30  Uhr   Atem-Zirkel
* Die Rehasportstunden finden Montags und Mittwochs in Wein-
garten im Kulturraum in der Walzbachhalle statt.
* Er befindet sich im Untergeschoß und der Zugang ist von der

Breslauerstraße.
Gerne können Sie sich vorab telefonisch unter 07244-6098163 
oder   www.reaktiv-stutensee.de    informieren oder direkt bei un-
seren Übungsstunden vorbeischauen  und sich beraten lassen. 
Eine telefonische Terminvereinbarung wäre von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr ReAktiv-Team

Interesse an einer Anzeigenschaltung? Telefon 0 75 74 -93200 • anzeigen@agentur-nusser.de

 in 
Ihrer NäheFachleute 

In unseren Seniorenzentren werden Sie durch 
quali fizierte und motivierte Fachkräfte betreut – 
ganz nach Ihren individuellen Bedürfnissen.

• Hanne-Landgraf-Haus
KA-Grötzingen, Tel.: 0721 4806-0

• Karl-Siebert-Haus
KA-Innenstadt, Tel.: 0721 93201-0

• Stephanienstift
KA-Innenstadt, Tel.: 0721 1609-0

• Seniorenzentrum Grünwinkel
KA-Grünwinkel, Tel.: 0721 83140-0

• Seniorenzentrum Knielingen
KA-Knielingen, Tel.: 0721 16151–0

AWO Karlsruhe
gemeinnützige GmbH
Rahel-Straus-Straße 2
76137 Karlsruhe
Tel.: 0721 35007-0
www.awo-karlsruhe.de

Betreuung und Pflege im Alter

Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne!

Roland Walker & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Gondelsheimer Straße 11
76646 Bruchsal-Obergrombach

Tel.  0 72 57/91 24-0
Fax  0 72 57/91 24-24

www.walker-steuerbuero.de

Altenwingertweg 33 A
75053 Gondelsheim

Tel.  0 72 52/5 62-70 46
Fax  0 72 52/5 62-29 99

info@walker-steuerbuero.de

Ambulanter Pflegedienst
Sie möchten mit Herz und Würde 

gepflegt werden?
Erfahrene, qualifizierte Fachkräfte stets im Einsatz, 
rund um die Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen.

Häusliche Fachpflege · Roswitha Becker · Wössinger Straße 30 · 75045 Walzbachtal 
Tel. 0 72 03/92 42 15 ·  Fax 92 11 73 · www.pflege-becker.net ·  Notruf: 01 71-6 50 78 66

Mit Herz und Würde

  WIR GESTALTEN AUCH GERNE IHRE ANZEIGE...
Interesse?  Tel. 0 75 74 - 9 32 00 • anzeigen@agentur-nusser.de

Gewerbeanzeigen
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